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Frohe Weihnachten
und ein erfolgreiches neues Jahr!
Bürgermeister DI Anton Edler, alle Gemeinderäte und Bedienstete wünschen den Bewohnern
der Marktgemeinde Straden ein frohes Fest und ein erfolgreiches sowie gesundes neues Jahr!
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Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Liebe Jugend!

20 Jahre „Stiller Advent“
Der Advent soll eine ruhige Zeit zur Vor-
bereitung auf Weihnachten sein. Die Be-
sinnung auf das Wesentliche im Leben 
sollte im Vordergrund stehen. Gemein-
same Zeit mit den Liebsten, der Familie 
und den Kindern verbringen und sich 
gemeinsam auf das große Fest freuen. 
Aber gerade in dieser Zeit fällt es uns be-
sonders schwer, zur Ruhe zu kommen. Es 
gibt noch vieles zu erledigen, offene Ar-
beiten sollen abgeschlossen und einiges 
organisiert werden. Schließlich müssen 
auch noch passende Geschenke besorgt 
werden. Der „Stille Advent“ mit dem grü-
nen Licht hatte seinen Ausgang in Stra-
den. Heute werden die meisten Kirchen 
und Kapellen im Vulkanland vom grünen 
Licht erleuchtet. Dieses grüne Licht soll 
uns im Advent Ruhe und Besinnung brin-
gen. Nach vielen Jahren soll nun ein „Stil-
ler Raum“ eine Ergänzung sein. Wir wer-
den eingeladen, im öffentlichen Raum 

innezuhalten. In der Gemeinde Straden 
gibt es auch die Möglichkeit, einige Ad-
ventmärkte zu besuchen. Diese sind ein 
wesentlicher Teil des Advents in unserer 
Region und bringen Weihnachtsstim-
mung. Auch die Geselligkeit soll dabei 
nicht zu kurz kommen.

Tag der offenen Tür
In diesem Herbst konnten wir am Ernte-
danksonntag die neu sanierte Volkschule 
feierlich eröffnen. Sehr viele Straden-
erinnen und Stradener sind der Einla-
dung nachgekommen. Sie konnten sich 
von der gelungenen Sanierung überzeu-
gen. Wir konnten zahlreiche Ehrengäste 
begrüßen, welche ebenso die architekto-
nische Meisterleistung bestaunten. Der 
Chor der Volksschule Straden unter der 
Leitung von Frau Elisa Frauwallner um-
rahmte die Feier mit einer Eigenkompo-
sition von Frau Dir. Veronika Weinhandl. 
Ein großer Dank gilt allen Beteiligten für 
diese würdige Eröffnungsfeier.

Eröffnung der Pumptrack
Nach langem Warten wurde auch die 
Pumptrackbahn feierlich eröffnet. Die 
Bauphase wurde im September gestartet 
und konnte Mitte Oktober abgeschlossen 
werden. Viele Kinder und Jugendliche 
waren bei der Einweihung und Eröffnung 
dieser neuen Attraktion am Sportgelän-
de Krusdorf dabei. Unsere radbegeister-
ten Stradenerinnen und Stradener fin-
den nun mit diesem sportlichen Angebot 
eine zusätzliche Betätigung im Freien. Im 
Rahmen des Jugendrates entstand die 
Idee, dass Jugendliche aus Straden ihren 
Verein oder ihre Freizeitbeschäftigung 
in einem Video vorstellen könnten. Es 
wurden einige Videos gedreht und das 
Ergebnis konnte sich sehen lassen. Von 
den „Glatzentischlern“ bis zu den Sport-

vereinen und Feuerwehren zeigten die 
Jugendlichen, was ihnen wichtig ist. So-
mit erhielten alle Teilnehmer eine Urkun-
de und einen Preis. Danke für die tollen 
Beiträge und das Engagement des Teams 
von „Junges Straden“. 

Erhaltung der Infrastruktur
In diesem Jahr haben wir sehr viel in die 
Erhaltung und Sanierung unserer In- 
frastruktur investiert. Wir konnten die 
meisten Schäden der Unwetterkatas-
trophen des Jahres 2023 beheben. Es 
wurde in allen Ortsteilen der Gemeinde 
gearbeitet. Mit der Sanierung des ers-
ten Abschnitts des Kammweges konnte 
ebenfalls begonnen werden. Ich bin sehr 
dankbar, dass wir mit zusätzlichen Mit-
teln des Landes Steiermark diese Her-
ausforderung im Straßenbau meistern 
konnten. Diese und weitere erforderli-
che Maßnahmen schlagen sich stark im 
Budget nieder. Die Schlagzeilen zur Lage 
der Gemeinden, welche wir immer wie-
der aus den Medien entnehmen, sind 
leider nicht erfunden und treffen zu. Es 
ist Tatsache, dass die Ertragsanteile sin-
ken und die Gemeindeausgaben steigen. 
Dies betrifft vor allem auch den sozialen 
Bereich. Die Gemeinden sind hier beson-
ders gefordert und müssen sich immer 
mehr auf die Erfüllung ihrer Kernaufga-
ben konzentrieren. Dies bedeutet einen 
verantwortungsvollen Umgang mit den 
Ressourcen der Gemeinde. Der Preisan-
stieg in allen Bereichen des Lebens stellt 
uns alle vor große Herausforderungen.

Projekt „Community Nurse“
Das EU-Projekt „Community Nurse“ 
läuft mit Ende des Jahres aus. Gemein-
sam mit der Gemeinde Deutsch Goritz 
wurde vor über zwei Jahren das Projekt 
beantragt und gestartet. Viele Aktivitä-

Vorwort des Bürgermeisters Vorwort des Bürgermeisters

Euer Bürgermeister

DI Anton Edler

ten wurden im Rahmen der Prävention 
und Beratung von Angehörigen bzw. 
der Betroffenen von Margit Reicher und 
Stefan Konrad in diesen zwei Jahren 
umgesetzt. An dieser Stelle möchte ich 
ihnen Dank und Anerkennung für ihre 
wertvolle Arbeit aussprechen. Erst durch 
ihr Engagement nahm das Projekt kon-
krete Formen an und ihre Hilfestellun-
gen wurden von den Bürgerinnen und 
Bürgern gut angenommen. Leider wurde 
kein annehmbares Folgeprojekt von den 
zuständigen Gesundheitsverantwortli-
chen erarbeitet, um dieses Gesundheits-
angebot durch die Community Nurse 
weiterhin in unserer Gemeinde aufrecht 
erhalten zu können. Zum einen hätte 
dieses in Bezug zum aktuellen Leistungs-
umfang eine wesentliche Einschränkung 
bedeutet und zum anderen gab es keine 
mittel- bis langfristige Zusicherung ei-
ner Finanzierung durch das Land bzw. 
dem Bund. Eine regionale Lösung, um 
den Leistungsumfang zu erhalten und 
die Kosten für die einzelnen Gemeinden 
zu reduzieren, wurden von unseren be-
nachbarten Gemeinden abgelehnt. Nach 
einer eingehenden Beratung hat der Ge-
meinderat von Straden mehrheitlich die 
Fortführung zu den gegebenen Förder-
bedingungen abgelehnt. Wir werden im 
kommenden Jahr die positiven Erkennt-
nisse und nachhaltigen Angebote aus 
dem Projekt aufgreifen und in einer an-
sprechend angepassten Form fortführen. 
So soll zukünftig ein Senioren-Aktiv-Pass 
angeboten werden. Dieser soll das Inter-
esse an präventiven Maßnahmen und an 
der Weiterbildung, wie z.B. zum Thema 
Gesundheit und Pflegevorsorge, wecken 
und entsprechend der Aktivitäten die 
Teilnehmer belohnen.

Breitbandausbau
Wichtige zukunftsorientierte Projekte 
wollen wir entsprechend der finanziellen 
Möglichkeiten umsetzen. Dazu gehört 
auch der Breitbandausbau. Im Herbst 
wurde das Breitbandausbauprojekt 
„Straden West“ gestartet. Der Abschluss 
soll im Frühjahr erfolgen. Im Weiteren 
wird der erste Abschnitt von Dirnbach-
berg ausgebaut werden. Wir sind aktuell 
dabei, uns für eine Bundesförderung zu 
bewerben. Mit einer eventuellen Zusage 

durch den Bund könnten wir den Breit-
bandausbau für gesamt Straden in An-
griff nehmen. Selbstverständlich können 
wir dies nur stufenweise und nach unse-
ren finanziellen Möglichkeiten umsetzen.

Verkehrsmaßnahmen
Oft werden Anfragen zur Verkehrssitua-
tion in Straden an mich herangetragen. 
So manches konnten wir mit den zu-
ständigen Behörden des Landes lösen. 
Es wurden Bushaltestellen gesichert, 
Zusatztafeln wurden angebracht und 
Gehwege sicherer gemacht. Es gibt noch 
einige Punkte, welche wir nachgehen 
werden. Die Mitglieder des Verkehrs- 
Sicherheits- und Infrastruktur- Aus-
schusses beschäftigten sich mit wichti-
gen Themen zur Verkehrssicherheit. So 
wurde eine Verkehrsstudie in Auftrag 
gegeben, um die Straßenbereiche Dirn-
bachdorf und Unterstraden genauer 
auf Sicherheit zu überprüfen. Laut dem 
Ergebnis der Studie soll durch einfache 
Maßnahmen eine Geschwindigkeitsre-
duktion des fließenden Verkehrs erreicht 
werden können. In nächster Zeit werden 
uns die Ergebnisse der Alltagsfahrradstu-
die vorliegen. Diese soll als Grundlage für 
weitere Maßnahmen zur Sicherheit und 
Festigung des Alltags-Fahrradverkehrs in 
Straden dienen.

Bürgerbeteiligung
Die Bürgerbeteiligung ist seit Jahren 
ein fester Bestandteil in der Kommuni-
kation und im Austausch mit den Stra-
denerinnen und Stradenern. Dabei gilt 
es zu informieren und die Meinung der 
Bürgerinnen und Bürger zu wichtigen 
Entwicklungen der Gemeinde in die Ent-
scheidungsfindung miteinzubeziehen. 
Bei der Bürgerversammlung mit den 
Stradener Zukunftsgesprächen wurden 
die aktuellen Themen der Gemeinde-
arbeit angesprochen. Es besteht immer 
wieder Interesse an der Mitgestaltung, 
so konnten gute Ideen und Anregungen 
entgegengenommen werden.

Artesische Brunnen
Seit Jahren wurde bereits über die Prob-
lematik der „Arteser“ in unserer Gemein-
de gesprochen. Es gibt Vorgaben des 
Landes Steiermark, dass die artesischen 

Brunnen überprüft werden müssen. Dies 
dient dem Schutz des Wassers vor Ver-
unreinigung durch Oberflächenwasser. 
Sollten die artesischen Brunnen nicht 
am aktuellen Stand sein, müssen diese 
saniert werden. Dies gilt für genehmig-
te Anlagen. Jene, die nicht genehmigt 
sind bzw. nicht saniert werden, müssen 
ordnungsgemäß verschlossen werden. 
Diese Tatsache stellt die Eigentümer vor 
große Herausforderungen. Um die finan-
ziellen Belastungen zu mindern, wurde 
im Gemeinderat beschlossen, die Betrof-
fenen zusätzlich zur Landesförderung fi-
nanziell zur Seite zu stehen. Im Weiteren 
wurde von mir in einer Sitzung mit den 
betroffenen Eigentümern zugesagt, dass 
wir gemeinsam Lösungen für eine gesi-
cherte Wasserversorgung finden wer-
den. 

Weihnachtsgrüße
Besonders in der Zeit vor Weihnachten 
geht es oft sehr hektisch zu. Einiges wer-
den wir schaffen, aber bestimmt nicht 
alles. Ich wünsche allen Stradenerinnen 
und Stradenern ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen „Stillen Raum“, um 
zur Ruhe zu kommen. Im Weiteren wün-
sche ich allen einen guten Rutsch, Ge-
sundheit und Erfolg im Jahr 2025!

p Stradens Bürgermeister mit dem Architekten-Team bei der  
Eröffnung der Volksschule: DI Norbert Schindler, Arch. DI Irene 
Kristiner, Bgm. DI Anton Edler und Prof. Arch. DI Hans Gangoly

p Bgm. Anton Edler mit Junior-Downhill-
Staatsmeister Sebastian Weinhandl aus 
Straden bei der Eröffnung der Pumptrack
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Die neue Pumptrackanlage in Krusdorf
wurde mit Staatsmeister Sebastian Weinhandl eröffnet
Am 19. Oktober wurde bei der Sport-
anlage in Krusdorf die neue Pumptrack-
anlage im Rahmen eines Jugendfestes 
offiziell ihrer Bestimmung übergeben. 
Pfarrer Johannes Lang segnete die An-
lage und Junior-Downhill-Staatsmeister 
Sebastian Weinhandl aus Waasen am 
Berg zeigte, was in der Anlage steckt. 

Auf dieser Bahn können sich Kinder und 
Jugendliche mit Rad, Scooter oder Skate-
board bewegen und austoben. Zwei 
Schwierigkeitsgrade sorgen dafür, dass 
sowohl Anfänger als auch Fortgeschrit-
tene sich sportlich betätigen können. 
Entstanden ist die Pumptrackanlage, 
welche von der Firma Alliance errichtet 
worden ist, auf Anregung und Wunsch 

des Kindergemeinderates. Rund 200 
Mitschülerinnen und Mitschüler von  
David Keimel, Elias Frühwirth und Simon 
Hirtl unterzeichneten eine diesbezügli-
che Petition und übergaben sie dem Ge-
meinderat. Nun wurden rund 100.000 
Euro investiert, damit dieser Wunsch 
realisiert werden konnte. Bürgermeister 
DI Anton Edler freute sich über rund 250 
erschienenen Gäste bei der Eröffnung 

und betonte: „Die Pumptrackanlage ist 
eine tolle Ergänzung zu unserem Frei-
zeitangebot und das noch dazu in der 
freien Natur. Uns liegt besonders viel da-
ran, Sport und Bewegung zu fördern, um 
die Kinder von den Bildschirmen wegzu-
holen.“ Nach dem offiziellen Teil durften 
natürlich alle Anwesenden ihr Können 
auf der Pumptrackbahn unter Beweis 
stellen und die Anlage ausprobieren.

Service & Information Service & Information
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Im Oktober konnten wir die Pumptrack-
bahn in Krusdorf eröffnen. Du hast uns 
gezeigt, was in der Bahn steckt. Wie bist 
du zum Profiradsport gekommen?
Ich habe, wie viele meiner Freunde, mit 
Fußball begonnen. Später bin ich mit 
der Motorcross gefahren und habe in 
der Schule mit großer Begeisterung 
Tischtennis gespielt. Meine große Lei-
denschaft war jedoch schon immer das 
Radfahren. Gemeinsam mit meinen 
Freunden haben wir die verschiedensten 
Strecken in Straden befahren.

Ab wann hast du dich entschieden, an 
Rennen teilzunehmen und wie ist es 
dir dabei ergangen?
Im Jahr 2021 habe ich gleich beim ersten 
Rennen der österreichischen Downhill 
Serie den ersten Platz belegt. Ich war 
von meiner Leistung selbst überrascht. 
Ich war über drei Sekunden schneller als 
der Zweitplatzierte. Dieser Erfolg war 
eine große Erleichterung und hat mich 
voll bestätigt, auf diesem Weg zu blei-
ben. So gelang es mir in diesem Jahr den 
Gesamtsieg der Serie zu erreichen.

Was waren deine größten Erfolge und 
wie gehst du mit Rückschlägen um?
Das Jahr 2022 war das Jahr mit den 
meisten Highlights. Ich konnte im Eu-
ropacup und bei der Weltmeisterschaft 
top Ergebnisse erzielen. Es war für mich 
eine besondere Erfahrung, vor 30.000 
Zuschauern entlang der Strecke mein 

Bestes zu geben. Im Jahr 2023 wurde 
ich österreichischer Juniorenstaatsmeis-
ter. Es folgten einige top Platzierungen 
im Europacup und im slowenischen und 
tschechischen Cup. Es gibt natürlich 
auch immer wieder Rückschläge. Verlet-
zungen gehören zum Sport. Mit großer 
Motivation und konsequentem Training 
gelingt es mir trotz Rückschläge immer 
wieder gute Ergebnisse zu erzielen.

Du bist heute beim österreichischen 
Bundesheer im Heeressportzentrum in 
Gratkorn. Wie kommt man dazu und wie 
sind die Trainingsbedingungen?
Über 200 Nachwuchssportler haben sich 
um die Aufnahme beworben. Ich konnte 
durch meine Leistungen überzeugen und 
wurde aufgenommen. Die Trainingsbe-
dingungen sind hervorragend. Ich kann 
mir die Trainingseinheiten selbst eintei-
len und bekomme dabei die vollste Un-
terstützung.

Wie gefällt dir unsere neue 
Pumptrackbahn in Krusdorf?
Die Pumptrackbahn ist eine tolle Sache. 
Besonders freut mich, dass viele Kinder 
und Jugendliche sich für den Radsport 
begeistern. Es ist ein tolles Ausdauertrai-
ning. Wenn ich Zeit habe, bin ich auch bei 
der Pumptrackbahn und gebe gerne Tipps 
und Tricks an die Kids weiter. Ich bin sehr 
froh, dass die Gemeinde Straden auch 
in den Radsport investiert und somit ein 
spitzen Freizeitangebot geschaffen hat.

Welchen Anteil trägt deine Familie 
an deinen Erfolgen?
Ohne meine Familie wäre es nicht mög-
lich gewesen. Mein Vater ist meine gro-
ße finanzielle Unterstützung und meine 
Mutter ist die Managerin. Meine gesam-
te Familie gibt mir Rückhalt und Kraft.

Was sind deine nächsten Ziele 
und Wünsche für 2025?
Ich würde gerne vom Radsport leben 
können. Das Downhill Radfahren ist eine 
relativ junge Disziplin und Sponsoren 
sind immer willkommen. Ich wäre sehr 
glücklich, wenn ich im nächsten Jahr bei 
den Staatsmeisterschaften unter den 
ersten drei sein würde. Ein Stockerlplatz 
ist mein großes Ziel.

Lieber Sebastian, ich danke für das Inter-
view und bin sehr stolz, dass wir in Stra-
den so einen großartigen Sportler wie 
dich haben. Ich wünsche dir alles Gute 
und Gesundheit, dass du deine Ziele er-
reichst. Ich halte dir dazu fest die Dau-
men!

Bgm. DI Anton Edler

Mit Begeisterung & Leidenschaft zum Erfolg
Sebastian Weinhandl im Interview mit dem Bürgermeister
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p Bürgermeister DI Anton Edler mit dem 
österreichischen Junioren-Staatsmeister 
im Mountainbike-Downhill Sebastian  
Weinhandl aus Waasen am Berg

p Sebastian zeigte, was in der Pumptrack stecktp Feierliche Eröffnung der Pumptrackanlage in Krusdorf
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Amtstage
Öffentlicher Notar

Effizienter Erosionsschutz
Initiative der Landwirtschaftskammer

Für die Amtstage im 
Marktgemeindeamt Straden

jeweils Donnerstag 16 bis 17 Uhr
sind folgende Termine geplant:

Donnerstag, 9. Jänner 2025
Donnerstag, 6. Februar 2025

Donnerstag, 6. März 2024
Donnerstag, 3. April 2025

Hinweis: Es werden keine fixen 
Termine vergeben!

Mag. Maximilian Schönhofer
öffentlicher Notar in Mureck
Nikolaiplatz 1, 8480 Mureck

Telefon: 03472 / 24 74
www.notariat-mureck.at

Öffnungszeiten:
Mo bis Do: 8 - 12.30 und 14 - 17 Uhr

Freitag: 8 - 14.30 Uhr

Die Versicherung
auf Ihrer Seite.

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen
Bausparen • Leasing

grawe.at/meistempfohlen

wünscht Ihnen Ihr GRAWE Kundenberater:

Manfred Lackner
0664/88 75 1224
manfred.lackner@grawe.at 
Nägelsdorf 61, 8345 Straden

Frohe Weihnachten

Direktionsinspektor
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Intensive Starkregenereignisse verursa-
chen immer wieder massive Erosionen 
auf unseren Ackerflächen. Die Kosten für 
die Beseitigung von abgeschwemmter 
Erde auf Straßen und Gräben und bau-
lichen Einrichtungen sind eine enorme 
Belastung für den Straßenerhaltungs-
dienst, Feuerwehren und Gemeinden. 
Es hat sich aber auch gezeigt, dass auf 
nachhaltig erosionsschützend und kli-
mafit bewirtschafteten Ackerflächen die 
Erdabschwemmung drastisch reduziert 
oder verhindert werden konnte.

Dazu fand am 10. Dezember eine Start-
veranstaltung mit der Bezirkskammer 
Südoststeiermark im Gasthaus Hesch 
statt. Auf Initiative der Landwirtschafts-
kammer Steiermark werden Pilotbe-
triebe mit effizientem Erosionsschutz 
intensiv fachlich begleitet. Ihre Erfahrun-
gen zeigen, dass die gesetzten Bewirt-
schaftungsmaßnahmen funktionieren 
und somit die Kosten für die Behebung 

von Offsite-Schäden (wenn durch Ero-
sion Bodenmaterial so weit verfrachtet 
wird, dass es den Acker, von dem es her-
stammt, verlässt, bezeichnet man dies als 
offsite-Schäden) nachhaltig verringert 
werden können. Mit der "Bodencharta 
Steirisches Vulkanland" wurde eine gute 
Basis geschaffen. Darauf aufbauend 
können nun mit dem Kompetenzzent-
rum für Acker-Humus-Erosionsschutz 
der Landwirtschaftskammer Steiermark 
konkrete Umsetzungsmaßnahmen erar-
beitet werden.

Das Betreuungs-Angebot „Kommunal-
paket Erosionsschutz“ für Gemeinden 
umfasst folgende Maßnahmen: 
• Besichtigungen und Beurteilung  

von Erosionsflächen 
• Besprechungen mit Landwirten,  

Gemeinden, Straßenerhaltungsdienst 
• Informationsveranstaltungen 
• Erarbeitung konkreter  

Umsetzungsmaßnahmen 
• Anlage von Schauversuchen  

für Feldbegehungen 
• Umsetzung von Demonstrations- 

flächen mit unterschiedlichen  
Erosionsschutzmaßnahmen 

• Übersichtliche Dokumentation der 
Arbeiten und Empfehlungen 

Volksschule Straden feierlich eröffnet
Viele nutzten den Tag der offenen Volksschultür in Straden
Die Modernisierung der Volksschule 
Straden konnte rechtzeitig bis zum Start 
des Schuljahres abgeschlossen werden. 
Am Tag der offenen Tür machte sich die 
Bevölkerung einen Eindruck davon, was 
sich alles verändert hat.

Der Himmelsberg Straden ist zweifelsoh-
ne ein wahres Juwel bzw. ein Hingucker. 
Ideal ins Ortsbild von Oberstraden fügt 
sich die um vier Millionen Euro moderni-
sierte Volksschule. Durch Zubauelemen-
te und auch die Öffnung von Räumen 
findet man nun eine Bildungsstätte am 
Puls der Zeit und gemäß den modernen 
pädagogischen Grundsätzen vor.

Entsprechend groß war das öffentliche 
Interesse am Tag der offenen Tür. Viele 
Bürgerinnen und Bürger ließen sich die 
Chance nicht entgehen, zu sehen, wie 
die Schule, die viele einst selbst besucht 
haben, aktuell aussieht. Ins Staunen ka-

men viele angesichts der neuen Freiluft-
klasse mit einzigartigem Ausblick.

Über die architektonischen Einzelheiten 
gab Irene Kristiner von Gangoly & Kris-
tiner Architekten Auskunft. Groß war die 
Zahl an Ehrengästen. Bürgermeister An-
ton Edler bat Steiermarks Bildungsdirek-
torin Elisabeth Meixner und LAbg. Franz 
Fartek ans Mikrofon. Auch Elternvereins-

Obfrau Martina Lackner äußerte ihre 
Gedanken zu Stradens Volksschule im 
neuen Look. Natürlich durften einige Lie-
der des Chors der Volksschule und eine 
Rede von Direktorin Veronika Weinhandl 
nicht fehlen. Die offizielle Segnung  der 
Schule übernahm Pfarrer Johannes Lang. 
Am Veranstaltungstag waren in Summe 
rund 800 Personen im Orstzentrum von 
Straden unterwegs. 

p Riesiges Interesse am Tag der offenen Tür der Volksschule

p Der offizielle Akt mit dem Durchschneiden des Bandes: LAbg. Herbert Kober, Architektin 
Irene Kristiner, Bildungsdirektorin Elisabeth Meixner, Bgm. Anton Edler, Volksschuldirektorin  
Veronika Weinhandl. LAbg. Franz Fartek, LAbg. Andreas Lackner und Schulwart Martin Wango

p Chor der Volksschule unter der Leitung von Elisa Frauwallner
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Liebe Gäste,

wir sagen danke für ihre Treue und 
freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen.

Eure Familie Kirwasser
www.rosenbergl.at | T: 03473 8322

Öffnungszeiten ab 10. Jänner: FR – SO ab 15.00 Uhr

Schenken Sie 
Genuss mit 

Rosenbergl 
Gutscheinen
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Jetzt in deiner Nähe:
kostenloser “Digital
Überall”-Workshop!

Powered by Digital Austria.

Die Digitale Kompetenzoffensive ist eine Aktion des BKA
in Zusammenarbeit mit BMF, BMKÖS, BMAW und BMBWF.

JETZT ANMELDEN ZUM KOSTENLOSEN 
“DIGITAL ÜBERALL”-WORKSHOP

digitalekompetenz.gv.at

FOTOGRAFIEREN LEICHT
GEMACHT: WAS MIT KI
ALLES MÖGLICH IST

 MITTWOCH, 08. JANUAR 2025
 17:00 - 20:00 UHR

03473 8261
gde@straden.gv.at

HAUS DER VULKANE
STAINZ BEI STRADEN 85
8345 STRADEN

Jetzt in deiner Nähe:
kostenloser “Digital
Überall”-Workshop!

Powered by Digital Austria.

Die Digitale Kompetenzoffensive ist eine Aktion des BKA
in Zusammenarbeit mit BMF, BMKÖS, BMAW und BMBWF.

JETZT ANMELDEN ZUM KOSTENLOSEN 
“DIGITAL ÜBERALL”-WORKSHOP

digitalekompetenz.gv.at

ONLINE-FORMULARE UND
ANTRÄGE: PRAKTISCHE
ÜBUNGEN ZUM AUSFÜLLEN
DIENSTAG, 14. JANUAR 2025
16:00 - 19:00 UHR

03473 8261
gde@straden.gv.at

HAUS DER VULKANE
STAINZ BEI STRADEN 85
8345 STRADEN

Zeige deinen Verein 
Bewerb für Jugendliche

Jugendrat Straden 
Eine Initiative der Bürgerbeteiligung 

Großes Ehrenzeichen   
an Gerhard Konrad verliehen

Vereine spielen eine entschei-
dende Rolle im Leben vieler 
Jugendlicher. Sie sind weit 
mehr als Freizeitangebote,  
sie sind Orte der Begegnung, 
des Lernens und der persönli-
chen Entwicklung. Gerade in 
einer Welt, die immer digita-
ler wird, bieten Vereine eine 
wertvolle Plattform, um echte 
Gemeinschaft zu erleben und 
sich aktiv einzubringen. Stra-
den hat viele Vereine, die sich 
für die Jugend engagieren. Sie 
bieten Orientierungshilfen, 
indem sie Werte wie Fairness, 
Respekt und Engagement 
vermitteln. 

Beim Bewerb: ZEIGE DEI-
NEN VEREIN wurden die 
Vereine in Straden eingela-
den, ein kurzes Video über 
ihre Aktivitäten zu erstellen. 
Schülerinnen und Schüler der 
Volksschule und der Mittel-

schule Straden bewerteten 
die Videos mit einem Punk-
tesystem. Die Videos wurden 
auch über die Online-Platt-
form JUNGES STRADEN aus-
gespielt und Likes gesammelt. 
Die Rückmeldungen waren 
großartig und zum Schluss 
gab es lauter Sieger.

Im Rahmen der Eröffnung der 
Pumptrackbahn ehrte Bür-
germeister DI Anton Edler 
die Vereine für ihren vorbild-
lichen Einsatz für die Förde-
rung junger Menschen.

Der Jugendrat Straden setzt 
sich dafür ein, Jugendlichen 
eine aktive Stimme in der 
Gemeinde zu verleihen. Seit 
seiner Gründung hat der Ju-
gendrat bereits einige Mei-
lensteine gesetzt.

Jugendratssitzungen: Treffen 
mit den Jugendreferenten 
der Vereine und engagierten 
Jugendlichen ermöglichen es, 
Anliegen, Wünsche und Ide-
en direkt zu diskutieren und 
in die Gemeindepolitik einzu-
bringen.

Workshops: In Zusammen-
arbeit mit der Mittelschule 

Straden wurden Workshops 
in der 4. Klasse durchgeführt, 
um Schülerinnen und Schüler 
für die Arbeit des Jugendrats 
zu begeistern und sie aktiv 
einzubinden.

Der Jugendrat organisiert 
auch zahlreiche Aktivitäten, 
die die Gemeinschaft stärken 
und Spaß machen. 

Der Jugendrat Straden zeigt, 
wie Jugendliche durch ge-
zielte Bürgerbeteiligung Ver-
antwortung übernehmen 
und aktiv an der Gestaltung 
ihrer Gemeinde mitwirken 
können. Mit seinen Projek-
ten und Aktionen schafft die 
Initiative nicht nur Raum für 
Mitbestimmung, sondern 
fördert auch den sozialen Zu-
sammenhalt und die Kreativi-
tät der jungen Generation in 
Straden.

Am 23. Oktober 2024 fand im Weißen 
Saal der Grazer Burg unter Anwesen-
heit zahlreicher Ehrengäste die Über-
reichung der von der Steiermärkischen 
Landesregierung verliehenen Großen 
Ehrenzeichen des Landes Steiermark an 
ehemalige Bürgermeisterinnen und Bür-
germeister steirischer Gemeinden statt. 
Bei diesem Festakt wurde auch Bgm. a.D. 
Gerhard Konrad geehrt. Landeshaupt-
mann Mag. Christopher Drexler erwähn-
te einleitend die drei „K`s“ von Straden 
„Kirchen, Kultur und Kulinarik“ und hob 

hervor, wie Gerhard Konrad stets in vor-
ausschauender Weise in seiner Amtszeit 
maßgeblich an der Entwicklung von Stra-
den und des Himmelsberges, beginnend 
mit dem HOCHzeitsSTEG, beteiligt war. 
Sein Herzensprojekt „Kinderkrippe“ fand 
in der Laudatio besondere Erwähnung 
als ein weit über Straden hinauswirken-
des Beispiel einer gelungenen nachhalti-
gen Entwicklung. Herzliche Gratulation 
zum Großen Ehrenzeichen des Landes 
Steiermark!

Fo
to

:  
Ro

be
rt 

Pa
ul

Mit dem QR-Code 
direkt zu allen Videos 

Personelles
Neuer Mitarbeiter

Mein Name ist Franz Robert Rauch. Ich 
lebe seit meiner Geburt in Straden. Seit 
1. November bin ich für die gemein-
deeigene Infrastruktur, Gebäude- und 
Liegenschaftsverwaltung zuständig. In 
meiner bisherigen beruflichen Lauf-
bahn habe ich umfassende Kenntnisse, 
Fähigkeiten und Erfahrungen erwor-
ben, die ich nun in die Verwaltung der 
Marktgemeinde Straden einbringen 
darf. Nach der Pflichtschule besuchte 
ich die Handelsschule in Feldbach und 
begann danach als Assistent der Ver-
kaufsleitung bei der Firma Peterquelle 
Deutsch Goritz meinen beruflichen 
Weg. In meiner langjährigen Tätigkeit 
war ich in Folge für die Qualitätssiche-
rung, das Marketing und für die Pro-
duktionsleitung verantwortlich. Zudem 
war ich mit der Prokura betraut, was 
meine Verantwortungsbereitschaft und 
das Vertrauen seitens meines damali-
gen Arbeitgebers unterstrich.

In meiner Freizeit erkunde ich gerne mit 
Freunden zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
unsere schöne Gegend und genieße 
die landschaftliche Schönheit und das 
kulinarische Angebot unserer Region. 
Große Freude bereiten mir ebenso 
kulturelle Veranstaltungen, sportliche 
Aktivitäten, das Reisen, mein Haus und 
mein Garten. Ich freue mich nun sehr 
auf die neue berufliche Herausforde-
rung und bedanke mich herzlich beim 
Gemeindevorstand und den Gemein-
deräten für das Vertrauen.

Franz Robert Rauch
+43 (0) 664 30 47 177 | www.kaeltetechnik-kirbisser.com

Wir wünschen 
ein besinnliches Fest 

und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.
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p Landtagsabgeordneter Franz Fartek, Bürgermeister außer Dienst Gerhard Konrad, 
Amtsleiterin Christa Schillinger (in Vertretung von Bgm. DI Anton Edler)
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Abfuhrtermine im Jänner:

 Fr, 10. Jän. 2025 Biomüll
 Mo, 20. Jän. 2025 Restmüll
 Do, 23. Jän. 2025 Papier
 Fr, 24. Jän. 2025 Biomüll

Ressourcenpark Ratschendorf:

Der Ressourcenpark Ratschendorf  
hat von 23. Dezember 2024 bis  
6. Jänner 2025 geschlossen.

Aktuelles
zum Jahresbeginn

Mit dem QR-Code direkt 
zum Umweltkalender 2025 

Den Haushalten in Straden (ausgenom-
men Ferienhäuser und Betriebe) wer-
den zu Jahrebesbeginn der Umwelt-
kalender, unser Gemeindekalender und 
die Gelben Säcke zugestellt. 

Service & Information Service & Information

GEMEINSAME SAMMLUNG
von Leicht- und Metallverpackungen ab 2025
Ab 1. Jänner 2025 werden sämtliche 
Leicht- und Metallverpackungen 
gemeinsam in der Gelben Tonne oder 
im Gelben Sack gesammelt. Gleichzeitig 
wird in ganz Österreich das Einweg-
pfand für Kunststoff-Getränkeflaschen 
und Getränkedosen eingeführt. Damit 
ist ganz Österreich auf eine einheitliche 
Sammlung umgestellt. Das gut funktio-
nierende System bei der Sammlung von 
Altpapier sowie Weiß- und Buntglas 
bleibt unverändert.

Ab 1. Jänner 2025 gibt es weitreichen-
de Änderungen in der Verpackungs-
sammlung: Das Pfandsystem auf Ein-
weggetränkeflaschen aus Kunststoff 
und Getränkedosen aus Metall startet 
österreichweit! Solcherlei Getränkege-
binde sind mit einem gut erkennbaren 
Logo gekennzeichnet und damit unver-
wechselbar. Beim Kauf wird ein Pfand 
von 0,25 Euro je Stück auf den Kaufpreis 
aufgeschlagen, den man bei Rückgabe 
der Verpackung im Handel wieder retour 

bekommt. Auch die Rückgabeautomaten 
sind bereits auf das neue Pfand program-
miert. Da es im Handel am Anfang aber 
noch Restbestände ohne Pfand geben 
wird, sind beide Verpackungsvarianten 
– Pfand und ohne Pfand – durchaus 
noch möglich. Das Ziel des Pfandes ist 
es, wesentlich mehr von den Wegwerf-
verpackungen zurück zu bekommen, 
um diese dann bestmöglich zu recyclen. 
So werden positive Stoffkreisläufe ge-
schlossen. Durch die Einführung des Ein-
wegpfandes wird es ab 1. Jänner 2025 
keine getrennte Sammlung von Metall-
verpackungen mehr geben. 

Die blauen Sammelbehälter werden in 
ganz Straden mit der letzten Abholung 
am Dienstag, 17. Dezember 2024 einge-
zogen werden. Die noch verbleibenden 
Metallverpackungen werden ab diesem 
Zeitpunkt gemeinsam mit den Kunst-
stoffverpackungen im Gelben Sack bzw. 
in der Gelben Tonne gesammelt. 

Moderne Verpackungssortieranlagen 
erkennen die unterschiedlichen Verpa-
ckungen und sortieren diese entspre-
chend aus, um daraus wieder Verpa-
ckungen oder andere Gegenstände zu 
machen. Voraussetzung dafür ist natür-
lich, dass die Verpackungen getrennt ge-
sammelt werden und nicht im Restmüll 
landen! Somit dienen beide Änderungen 
dem Umwelt- und Klimaschutz!

Wo kann ich mich informieren?
• Abfallwirtschaftsverband  

(AWV) Radkersburg  
Tel. 0699 18 19 20 23 
www.awv-radkersburg.at

• Initiative ÖSTERREICH SAMMELT 
www.oesterreich-sammelt.at

• Infos zum Einwegpfand  
www.recycling-pfand.at

+ -
LEICHT-

VERPACKUNGEN

oesterreich-sammelt.at

METALL-
VERPACKUNGEN

PFAND

=
GELBE TONNE &

GELBER SACK

Alle Informationen über das richtige 
Sammeln, Trennen und Recycling 
von Verpackungen fi ndest du hier:

DENN AB SOFORT GILT

DIE GELBE FORMEL

BL AUE TONNE WEG? 
Ja, richtig!

€

€

Mit dem Sammeln von Verpackungen 
leistest du einen Beitrag 
zum Umwelt- und Klimaschutz. 

Alles, was du bisher in der Blauen Tonne gesammelt hast, sammelst 
du ab sofort einfach in der Gelben Tonne oder im Gelben Sack. 
Also: Aluschalen, Konservendosen, Tierfutterdosen sowie Schraub-
verschlüsse und Kronenkorken von Glasverpackungen und -flaschen.

störplakat_gelbe_formel_A1.indd   1störplakat_gelbe_formel_A1.indd   1 30.07.24   12:4330.07.24   12:43
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Pflegedrehscheibe   
Änderung ab Jänner 2025
Die Pflegedrehscheibe ist die zentrale 
Anlaufstelle des Landes Steiermark für 
pflegebedürftige Menschen und deren 
An- und Zugehörige in der Region. Ziel 
ist es, über die verschiedenen Formen 
der Unterstützung und Entlastung zu in-
formieren und gemeinsam die beste Art 
der individuellen Betreuung und Pflege 
für die betroffenen Personen zu finden. 
Bei Bedarf unterstützen die Mitarbei-
tenden auch bei der Organisation der 
entsprechenden Hilfsangebote. Das An-
gebot der Pflegedrehscheibe steht Ihnen 
für Informationen von Montag bis Frei-
tag telefonisch und per Mail zur Verfü-
gung. Nach telefonischer Voranmeldung 
sind kostenlose Hausbesuche oder Bera-
tungen direkt in den Räumlichkeiten der 
Pflegedrehscheibe in Feldbach möglich. 

Ab nächstem Jahr wird das Leistungs-
spektrum unter anderem um die Pfle-
gefachliche Stellungnahme erweitert: 
Personen, die einen Pflegeheimplatz 
benötigen und nicht mindestens die 
Pflegestufe 4 haben, müssen ab Jänner 
2025 eine verpflichtende Beratung bei 
den zuständigen Pflegedrehscheiben in 
Anspruch nehmen. Ziel ist es, vorab alle 
Möglichkeiten zu prüfen, ob eine Pfle-
ge zu Hause möglich ist. Wohnen An-

gehörige nicht vor Ort oder sollte kein 
verlässliches soziales Netzwerk vorhan-
den sein, können gemeinsam mit den 
Pflegeexpter:innen Lösungen gefunden 
werden. Jedenfalls ist in Zukunft ein An-
trag auf Kostenübernahme bei der Be-
zirksverwaltungsbehörde erst nach dem 
Vorliegen dieser Pflegefachlichen Stel-
lungnahme möglich.

Auf Ihre Anfrage freut sich das Team 
der Pflegedrehscheibe und wünscht ein 
glückliches und gesundes neues Jahr.

Pflegedrehscheibe Südoststeiermark
Oedter Straße 1, 8330 Feldbach

Tel.: 0316 877 74 81
Beratungszeiten: 

Mo, Mi, Do, Fr: von 9 bis 12 Uhr 
Um telefonische Voranmeldung 

wird gebeten!

Erteile  
deinem Müll 
eine Abfuhr
mit CITIES.

MEHR I NFOS  ZU  C I T I E S :
WWW.CITIESAPPS.COM
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Service & Information

 

 

  

  

 
 

 

 

ADVENT, WEIHNACHTSZEIT 

 
Wenn der Schwache dem Starken die Schwäche vergibt, 

wenn das Bedeutungsvolle bedeutungslos, 

wenn mitten im Dunklen  

ein winziges Licht Geborgenheit und 

helles Leben verspricht, dann zögere nicht,  

sondern geh so wie du bist,  

darauf zu.  

DANN FÄNGT WEIHNACHTEN AN. 

 

 

 Malermeisterbetrieb Martin Kreiner  

   wünscht gesegnete, 

         friedvolle Weihnachten und ein gesundes, 

      glückliches Jahr 2025. 
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Regionales & mehr

Glasfaserausbau 
in Straden auf Kurs

LAYJET unterstützte das Projekt im Zuge des 1. Bauabschnitts mittels Verlegung von 3.588 lfm Trasse. Insgesamt wur-
den dabei 6.988 lfm Rohrverbände bestückt mit insgesamt 81.304 lfm Einzelrohren von LAYJET verlegt. Für diese Verle-
gung benötigte der LAYJET-Bautrupp lediglich fünf Frästage. Das Ergebnis zeigt nicht nur die Effektivität des eingesetzten 
Teams, sondern auch den erfolgreichen Einsatz moderner Technik. 

Die LAYJET-Technologie

Diese innovative Frästechnologie wurde von Straßenbauexperten 
in Zusammenarbeit mit der TU Graz und der TU Wien entwickelt 
und zwischen 2021 und 2023 von der TU München geprüft und 
bestätigt. Sie ist die einzige Frästechnologie, die für die Verlegung 
im Straßenbankett gemäß RVS und DIN normgerecht verankert 
und in 42 Ländern patentiert ist.

LAYJET GmbH 8273 Ebersdorf 230
Alle Informationen über LAYJET finden Sie auf: 
www.layjet.at

Baustellenbericht: 
Markus Zinggl, Bauleitung LAYJET

SBIDI	Straden	West	-	A7	Straßensanierung	
LAYJET	Arbeiten	gesamt:	3.588	lfm
davon	im	Bankett:	2.672	lfm
davon	im	Asphalt:	162	lfm
davom	im	Schotterweg:	743	lfm
davon	Offene	Bauweise:	11	lfm

Bereich	Landesstraßen:	733	lfm
Bereich	Gemeindestraßen:	2.855

Legende				

LAYJET	im	Asphalt

LAYJET	im	Bankett

LAYJET	im	Schotterweg

Offene	Bauweise	LAYJET

1	km

N

§§

N

Image	©	2024	Airbus

Image	©	2024	Airbus

Image	©	2024	Airbus

LAYJET Arbeiten gesamt:           3.588 lfm

davon LAYJET im Bankett:          2.672 lfm
davon LAYJET im Asphalt:             162 lfm
davon LAYJET im Schotterweg:    743 lfm
davon Offene Bauweise:                   11 lfm 

Bereiche:
Landesstraße                                733 lfm
Gemeindestraße/Privatwege     2.855 lfm 
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Jetzt in deiner Nähe:
kostenloser “Digital
Überall”-Workshop!

Powered by Digital Austria.

Die Digitale Kompetenzoffensive ist eine Aktion des BKA
in Zusammenarbeit mit BMF, BMKÖS, BMAW und BMBWF.

JETZT ANMELDEN ZUM KOSTENLOSEN 
“DIGITAL ÜBERALL”-WORKSHOP

digitalekompetenz.gv.at

SPRACHEN LERNEN MIT KI:
EFFEKTIVE METHODEN UND
TOOLS AUF IHREM SMARTPHONE

DIENSTAG, 04. FEBRUAR 2025
19:00 – 22:00 UHR

HAUS DER VULKANE
STAINZ BEI STRADEN 85
8345 STRADEN

03473 8261
gde@straden.gv.at

Schule und Bildung Schule und Bildung

Eltern-Kind-Bildungsvortrag 
Trennung und Abschiede - Trauer zutrauen

Sommer - Sonne - Lesefieber 
Ferienleseaktion in der BIM

BibliothekarInnen on Tour 
Besuch in der BIM

Spätleser unter sich 
Ein Treffen mit Andreas Vitásek

Gemeinsam mit den Mitver-
anstaltern, dem Kindergarten 
der Pfarre Straden, konnte 
Daniela Pospischill von RAIN-
BOWS, Bereichsleitung für 
Trennung und Scheidung, im 
Haus der Vulkane begrüßt 
werden. Daniela Pospischill 
stellte ihre Arbeit als Trau-
er- und Trennungsbegleiterin 
von Kindern ab vier Jahren in 
ihrem Vortrag vor. Mit vielen 
praktischen Beispielen und 

Einblicken wurden den zahl-
reichen Teilnehmenden die 
Lebenssituation von Kindern 
nach der Trennung der Eltern 
bzw. dem Tod nahestehender 
Menschen nähergebracht. 
Eine der wichtigsten Bot-
schaften des Abends war, dass 
Kindern Trauer und die Be-
wältigung von Lebensverän-
derungen zugetraut werden 
kann. Weitere Informationen:  
www.rainbows.at/steiermark

Strahlende Gesichter gab es 
bei Sarah Wollinger, Jannik 
Unger und Anna Konrad bei 
der diesjährigen Preisverlei-
hung der Sommerleseaktion. 
Bei dieser Aktion bekommen 
Kinder zu Beginn der Feri-
en einen Lesepass. Für jedes 
gelesene Buch gibt es einen 
Stempel und ein vollständig 
gefüllter Pass wird sofort mit 
einem kleinen Geschenk be-
lohnt. Zusätzlich nehmen alle 

Pässe an einer Verlosung teil. 
Egal ob im Schwimmbad, ge-
mütlich auf der Couch oder 
auf Reisen: Lesen ist überall 
möglich und sorgt auch in den 
Ferien für spannende und lus-
tige Abenteuer im Kopf. Alles, 
was man hierfür braucht, ist 
ein gutes Buch. Ein herzliches 
Dankeschön an die (vor-)le-
senden Mütter, Väter, Omas, 
Opas…, die die Lesefreude 
der Kinder fördern!

Obwohl sich das Wetter nicht 
gerade von der besten Seite 
gezeigt hat, ließen sich 38 
Salzburger BibliothekarInnen 
nicht davon abhalten, sich auf 
eine inspirierende Rundreise 
durch die Steiermark zu be-
geben. Ein besonderes High-
light war der Besuch in Stra-
den sowie die Erkundung der 
BIM. Bei einer spannenden 
Führung mit Christa Schillin-
ger tauchten die Gäste tief 
in die Geschichte und Kultur 
von Straden ein. Anschlie-
ßend nahmen sich die Besu-
cherInnen viel Zeit, um die 
BIM von unten bis oben zu 
erkunden und sich begeistert 
mit dem BIM-Team auszutau-
schen. Bei der Verabschie-
dung lautete der einhellige 
Tenor: „Von diesem Ausflug 

kommen wir mit vielen fri-
schen Ideen im Gepäck nach 
Hause, die sicher in unsere ei-
gene Bibliotheksarbeit einflie-
ßen werden.“ Ein Besuch, der 
in Erinnerung bleiben wird!

Andrea Prassl-Schantl

Seit über einem Jahr gibt es 
unsere Gruppe „Spätlese“. 
Wir treffen uns regelmäßig 
in der BIM, um über Bücher 
zu plaudern, neue literarische 
Entdeckungen zu teilen und 
in die Welt der Bücher einzu-
tauchen.
Unsere Freude war groß, als 
wir hörten, dass Andreas 
Vitásek mit seinem neuen 
Programm – ebenfalls „Spät-
lese“ genannt – in Feldbach 
gastieren würde. Diese Ge-
legenheit konnten wir uns 
nicht entgehen lassen! Ein 
Teil unserer Gruppe machte 
sich auf, um die Veranstal-
tung zu besuchen. Nach einer 

äußerst gelungenen Vorstel-
lung überraschte uns Herr 
Vitásek mit seiner herzlichen 
Art. Er nahm sich Zeit für ein 
persönliches Gespräch – so-
zusagen von Spätleser zu 
Spätleser. Für uns war es ein 
unvergesslicher Abend und 
eine Bestätigung dafür, wie 
sehr Geschichten Menschen 
verbinden können – ob in 
Büchern, auf der Bühne oder 
in einem inspirierenden Ge-
spräch.  Vielleicht gibt es bald 
eine weitere Gelegenheit, 
sich mit diesem beeindru-
ckenden Künstler auszutau-
schen… Bis bald in Straden, 
lieber Herr Vitásek!
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Am Donnerstag, dem 16. Jänner 2025, starten wir in das  
zehnte Eltern-Kind-Bildungsjahr in Straden mit Thomas  

Szamme von VIVID, Fachstelle für Suchtprävention.
„Lebenskompetenzen fördern - gemeinsam stark werden!“  

lautet der Titel des Vortrags. 
Beginn ist um 19 Uhr im Haus der Vulkane.

Die Versicherung
auf Ihrer Seite.

wünscht Ihnen Ihr GRAWE Team Bad Gleichenberg!

Frohe Weihnachten

Kundencenter Bad Gleichenberg, Radkersburger Straße 23, 8344 Bad Gleichenberg
03159 20260 • badgleichenberg@grawe.at

OTMAR WALTER
0664/53 39 094

Oberinspektor

KARL LACKNER
0664/540 15 63

Bezirksdirektor-Teamleiter
PETRA PRUTSCH
03159/20 640

 KFZ-Zulassung/Frontoffi  ce

MICHAEL POTZINGER
0664/750 79 497

Oberinspektor

MICHELLE KNECHTL
0664/88 830 850

Inspektorin

BERNHARD RÖCK
0664/571 32 07

Repräsentant

Weihnachten_Team_Gleichenberg_210x148_neu.indd   1Weihnachten_Team_Gleichenberg_210x148_neu.indd   1 05.11.24   09:2505.11.24   09:25
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Schule und Bildung Schule und Bildung

Aktionstag der Bäuerinnen  
von Knabberkernen bis Kürbismuffins

Freiwillige Radfahrprüfung
der beiden vierten Klassen 

Am 3. 0ktober gab es in der 4b Klasse 
der Volksschule eine Lesenacht. Klassen-
lehrerin Anneliese Zweytick und Renate 
Posch (Mutter) begrüßten die Kinder 
um 16:45 Uhr. Zu Beginn wurden rasch 
die Schlafstätten gerichtet und schon 
ging es in Richtung BIM, wo bereits Frau 
Seidl, Frau Praßl-Schantl und Herr Bru-
cker mit spannenden Geschichten war-
teten. Es ging um Schule, einen Hund 
namens Dragomir und um einen verlo-
renen Regenschirm. Das Missgeschick 
um den Regenschirm löste bei vielen 
Kindern herzliche Lachkrämpfe aus. Mit 
Begeisterung und Freude lauschten die 
Mädchen und Buben auch bei den rest-
lichen Geschichten. In der Zwischenzeit 
bereiteten einigen Eltern das Abendes-
sen vor. Da es stark regnete, gab es le-
ckere Würstel im Schlafrock mit Ketchup 
aus unserer neuen Küche. Dazu tranken 
sie Pfirsichsaft, als Nachspeise aßen die 

Kinder köstliche Mehlspeisen und Kas-
tanien aus der Heißluftfritteuse. Nach 
der Jause warteten bereits zwei Mamas 
mit lustigen und lehrreichen Geschich-
ten. Danach wurden die Zähne geputzt 
und die Pyjamas angezogen. Schließlich 
folgten ein Film und einige Fantasierei-
sen. Zahlreiche Kinder spielten noch im 
Dämmerlicht mit ihren Freunden. Nach 
leiser Musik, die die Schülerinnen und 
Schüler auf schöne Träume einstimm-
ten, ging um 21:30 Uhr das Licht aus. 
Mit Taschenlampen schlichen die Kinder 
daraufhin noch zu ihren Freunden und 

ins Klo. Kurz nach zehn Uhr wurde es ru-
hig im Schulhaus. Die Kinder fielen alle 
glücklich in den Schlaf. Um 7:30 Uhr am 
darauffolgenden Morgen luden uns eini-
ge Eltern zum Frühstücksbuffet ein. Es 
gab leckeren Striezel mit Marmelade, Tee 
und Kakao. Als Draufgabe gab es noch 
Mehlspeise und Obst. Ab neun Uhr folg-
te ein lustbetonter Unterricht mit prak-
tischen Einheiten. Die Eltern holten die 
vielleicht etwas müden, aber glücklichen 
Kinder um 11:30 Uhr ab. Diese unver-
gessliche Nacht wird allen sicher noch 
lange in Erinnerung bleiben.

Der Aktionstag fand im Rah-
men des Welternährungs-
tages statt und stand heu-
er unter dem Zeichen „des 
Kürbisses“. Die Regionalität 
sowie die Saisonalität von 
landwirtschaftlichen Produk-
ten wird den Kindern hierbei 
bewusst gemacht. Mit gro-
ßem Engagement, Spaß und 
praktischen Einheiten vermit-
telten Frau Gangl und Frau 
Konrad den Kindern viel Wis-
senswertes über den heimi-
schen Kürbis. Kürbis putzen, 
Verkosten von Knabberker-
nen und eines Kernöles sowie 
das Backen von Kürbismuf-
fins und ein gesunder Kürbis-
Smoothie standen auf dem 

Programm. Die Kinder der 
2. Klasse waren mit großem 
Eifer dabei und verspeisten 
zum Schluss die Muffins mit 
großem Appetit. Ein herzli-
ches Dankeschön für diese 
Aktion!

Die Schülerinnen und Schüler 
der 4. Klassen nahmen auch 
heuer wieder an der Freiwilli-
gen Radfahrprüfung teil. Ziel 
dieser Prüfung ist es, die Kin-
der frühzeitig auf die sichere 
Teilnahme am Straßenver-
kehr vorzubereiten. Im Un-
terricht wurden theoretische 
Inhalte zu den Verkehrsregeln 

und dem Verhalten in unter-
schiedlichen Verkehrssitua-
tionen behandelt. Anschlie-
ßend absolvierten die Kinder 
die theoretische Prüfung und 
anschließend eine Übungs-
fahrt. In der abschließenden 
praktischen Prüfung zeigten 
sie ihr Wissen und Können im 
Straßenverkehr.

Die Volksschule Straden wünscht Ihnen ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!!!

 

SSOObbeeaauuttiiffuull  bbyy  KKeerrssttiinn  NNiieeddeerrll  

Fußpflege 
Aromapraxis 

Lash & Brow Stylist 
Wellnessanwendungen 

0677 6482 6490 
Hofstätten 45, 8483 Deutsch Goritz 

SINCE  2021 

FFRROOHHEE  
WWEEIIHHNNAACCHHTTEENN  

&&  
EEIINN  GGUUTTEESS  NNEEUUEESS  JJAAHHRR  
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Lesenacht der Volksschüler in der BIM 
wird noch lange in Erinnerung bleiben
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Striezelbacken
in der Volksschule Straden

Es ist Advent 
Adventkalender basteln

Ein verführerischer Duft zog in den Ta-
gen vor Allerheiligen durch das Schul-
haus. Die Schülerinnen und Schüler der 
3b Klasse waren mit großer Begeiste-
rung dabei, Allerheiligenstriezel zu ba-
cken und diese im Anschluss mit der-
selben Freude zu verspeisen. Auch viele 
anderen Klassen haben vor Allerheiligen 
Striezel gebacken. 

Am 18. November wurde in der 1b Klas-
se gemeinsam mit ein paar fleißigen  
Eltern ein Adventskalender gebastelt.  
Jedes Kind gestaltete mit viel Freude 
sein eigenes Häuschen. Die Kinder freu-
en sich schon sehr auf die Adventzeit 
und auf das Öffnen ihres Häuschens. 

„Gemeinsam stark werden“ ist ein Un-
terrichtsprogramm zur Stärkung jener 
Lebenskompetenzen, die Voraussetzung 
für ein gesundes, selbstbestimmtes und 
erfülltes Leben sind. „Gemeinsam stark 
werden“ fördert das Grundvertrauen, die 
Beziehungsfähigkeit, den Selbstwert und 
die Werteverwirklichung von Kindern im 
Volksschulalter und unterstützt Sie auf 
ihrem Weg in ein eigenverantwortliches 
Leben voller Freude, Mut und Taten-
drang.

Die Pädagoginnen der Volksschule Stra-
den haben sich gemeinsam mit VIVID in 
einer sehr umfangreichen Fortbildung 
innerhalb des letzten Jahres sehr inten-
siv mit dieser Thematik beschäftigt und 
auch schon viele Inhalte im täglichen 
Unterricht umgesetzt.  Als würdevollen 
Abschluss gab es noch das „Gemein-
sam stark – Schulzertifikat“, welches in 
Anwesenheit von Bürgermeister Anton  
Edler übergeben wurde.

VDir. Veronika Weinhandl

Ein ehrenamtliches Projekt von Round 
Table Austria, Ladies Circle Austria, 
Club 41 Austria Agora Austria.

Auch in diesem Jahr hat die Volksschule 
Straden wieder ganz fleißig an der Weih-
nachtspackerlaktion teilgenommen. Vol-
ler Stolz haben unsere Schülerinnen und 

Schüler die Weihnachtsgeschenke für 
Kinder in ärmeren Ländern Osteuropas 
in die Schule mitgebracht und an Herrn 
Michael Ranz von Round Table überge-
ben. Unter www.weihnachtspackerlakti-
on.at können Sie sich ein Bild davon ma-
chen, wie „geteilte Freude zu doppelter 
Freude“ werden kann!

Gemeinsam stark werden 
Das Lebenskompetenzprogramm

Weihnachtspackerlaktion 
zaubert ein Lachen in Kinderaugen

Schule und Bildung Schule und Bildung

www.FranzFISCHER.at

Franz FISCHER kgFranz FISCHER kg
LM technik & handeL

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie 

ein besinnliches Weihnachtsfest sowie

viel Glück  und Gesundheit für das

neue Jahr. Gleichzeitig möchten

wir uns für Ihre Treue zu 

unserem Haus bedanken!
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Workshop 
über Streuobstsorten

Buchstabentag 
Das ABC in Stationen

Lesepaten
Kinder lesen gemeinsam

Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen 
nahmen am Workshop über Streuobst-
sorten in der Mittelschule teil. Dabei ha-
ben die Kinder einiges über die Herkunft 
der Äpfel erfahren.

Am 24. Oktober fand in den beiden ers-
ten Klassen ein Buchstabentag statt. Die 
bis dorthin gelernten Buchstaben wur-
den an verschiedenen Stationen wieder-
holt und geübt. 

Ab heuer findet im Rahmen des Leseun-
terrichts wöchentlich ein gemeinsames 
Lesen mit den Lesepaten statt. Kinder 
aus unterschiedlichen Schulstufen lesen 
in der Früh gemeinsam. 

Schule und Bildung Schule und Bildung

Striezel backen
im Kindergarten 
und der Kinderkrippe
Wie jedes Jahr haben wir auch heuer mit 
unseren Kindern zu Allerheiligen Striezel 
gebacken. Vom Herrichten der Zutaten 
bis zum fleißigen Flechten der kleinen 
Zöpfe haben die Kinder mit großer Be-
geisterung geholfen. Natürlich durfte das 
Verkosten der köstlichen Stiezel nicht 
fehlen. Ein großes Danke an unsere flei-
ßigen Helferinnen.
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Besuch der BAUAkademie 
Ein spannender Tag für die PTS Straden 

Messe für Bildung & Beruf  
Planung der beruflichen Zukunft

Am 11. September 2024 
hatten die Schülerinnen und 
Schüler der Polytechnischen 
Schulen Straden und Mu-
reck die Gelegenheit, einen 
lehrreichen und aufregenden 
Tag an der BAUAkademie in 
Übelbach zu verbringen. Die-
ser Besuch bot den Jugend-
lichen nicht nur Einblicke in 
die verschiedenen Berufe am 
Bau, sondern auch die Mög-
lichkeit, verschiedene prakti-
sche Tätigkeiten selbst aus-

zuprobieren. So wurde unter 
fachmännischer Anleitung 
gemauert. Auch die präzise 
Steuerung eines Krans konn-
te mit Hilfe eines Simulators 
ausprobiert werden. Ein ab-
solutes Highlight war das 
Steuern eines Baggers. 
Der Besuch der BAUAkade-
mie brachte den Jugendlichen 
die Vielzahl an Möglichkeiten 
im Bauwesen näher und sie 
wieder einen Schritt weiter in 
ihrer Berufswahl.

Über das vielfältige Bildungs- 
und Lehrstellenangebot der 
Südoststeiermark konnten 
sich Schülerinnen und Schüler 
der 3. Klassen der Mittelschu-
le und der Polytechnischen 
Schule am 17. Oktober im 
Zehnerhaus in Bad Radkers-
burg informieren. Zahlreiche 
Unternehmen und Bildungs-
einrichtungen aus der Region 
stellten sich vor und präsen-
tierten ihre Ausbildungsange-
bote. Die Schüler hatten die 
Möglichkeit, an den Ständen 
der verschiedenen Aussteller 
Informationen zu sammeln, 

Fragen zu stellen und einen 
ersten Einblick in mögliche 
berufliche Wege zu bekom-
men. Zudem wurde den Mes-
sebesuchern an vielen Stati-
onen Gelegenheit geboten, 
ihr handwerkliches Geschick 
auszuprobieren, was den Vor-
mittag, der ganz im Zeichen 
der Berufsorientierung stand, 
noch spannender machte. 
Ganz bestimmt hat der Be-
such der Messe neue Pers-
pektiven eröffnet und bei der 
Planung der beruflichen Zu-
kunft weitergeholfen. 
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      DDaass  LLEEBBEENN  zzeelleebbrriieerreenn..  
 

   Mache keinen Unterschied zwischen 
   unbedeutenden und sehr wichtigen Dingen. 
   Sei bei allem, was du tust, aufmerksam, 
   und alles wird bedeutsam werden. 
   Die Bedeutung geht von dir aus, du verleihst sie den Dingen. 
   Sie ist dein Geschenk an die Welt.                                   (Osho) 
      __________________________________________________________________________________________________________________                  

 

           In großer Dankbarkeit für viele gute Begegnungen und schöne Projekte                             
           wünschen wir Ihnen/Euch/Dir eine wundervolle, fröhliche, magische                                          
           Weihnachtszeit und ein erfülltes neues Jahr 2023!   

 

 

 

Jeder Tag ist ein Tag
zum Ausruhen und Träumen,

zum Lachen und Staunen,
zum Lieben und Geliebt werden,

zum Reden und Zuhören,
zum Freuen und Glücklichsein,
jeder Tag ist ein Tag zu leben.

Wir wünschen Ihnen/Euch/Dir eine wunderschöne Advent- und Weihnachtszeit mit
viel Platz für schöne Dinge und dass 2025 ganz viele großartige Augenblicke bereithält!
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Schule und Bildung

Schülerliga-Fußballturnier 
Spannung, Teamgeist und Erfolg 

Streuobsttag in der MS
Ein aufregender Tag rund um den Apfel

Am 15. Oktober fand am 
Sportplatz in Wieden das 
Schülerliga-Fußballturnier 
der Mittelschulen statt. Mit 
dabei war auch das enga-
gierte Team aus Straden, das 
sich durch beeindruckenden 
Einsatz und Teamgeist einen 

großartigen 3. Platz sichern 
konnte. Besonders glänzen 
konnte Jan-Luca Rauch, der 
mit seiner Treffsicherheit 
und Entschlossenheit als Tor-
schütze der Stradener Mann-
schaft hervorstach.

Wie Maschanzker, Bohnap-
fel, Kronprinz oder Lederap-
fel aussehen und schmecken, 
erlebten die Schülerinnen 
und Schüler der Mittelschule 
Straden am 3. Oktober. Ein 
Team des Blaurackenvereins 
ermöglichte den Kindern an 
drei verschiedenen Stationen 
nicht nur die Verkostung von 
Streuobstäpfeln, Apfelsäften 
und Essig, sondern brachte 
ihnen auch die Verarbeitung 
des Obstes, die Geschichte 

der Obstbaumkultivierung 
und die wichtige ökologische 
Bedeutung der Streuobstwie-
sen näher. Ebenso wurde das 
Leben auf bemoosten und 
mit Flechten bewachsenen 
Zweigen unter die Handlupe 
genommen und unterm Mik-
roskop betrachtet.
Der Aktionstag Streuobst-
apfel begeisterte die Kinder, 
vielen Dank dafür an Isabella 
und Bernd Wieser, Curd Ranz 
und Karl Lenz! 

Sonja Skalnik, Vorsitzende des Touris-
musverbandes Thermen- & Vulkanland, 
und Geschäftsführer Christian Conto-
la ziehen eine sehr erfreuliche Bilanz 
für das Jahr 2024. Wir blicken auf ein 
sehr stabiles Jahr mit gleichbleibenden 
Nächtigungszahlen zurück. Mit dem 
Advent kommt jetzt die fünfte Jahres-
zeit, die für den Tourismus im Ther-
men- & Vulkanland vor allem aufgrund 
der vielen Tagesgäste immer mehr an 
Bedeutung gewinnt. Positiv ist auch, 
dass wir immer mehr internationale  
Gäste bei uns begrüßen dürfen. 

Sehr gute Zusammenarbeit
Die internationale Bewerbung macht die 
Tourismusstrukturreform 2021 möglich, 
wodurch die Kräfte gebündelt werden 
konnten. „Seitdem sind drei Jahre ver-
gangen und die Zusammenarbeit mit 
den Gemeinden ist eine sehr gute. Es 
muss weiter eines unserer großen Ziele 
sein, international wahrgenommen zu 
werden“, so Contola. 

Erfolgsfaktor Zusammenhalt
Das Highlight für Sonja Skalnik war ein 
Satz von Siegi Meister von DAS MEIS-
TER und Sektmanufaktur: „Wir halten 
alle zusammen, dafür beneiden uns vie-
le. Das zeichnet unsere Region aus!“ Für 
Skalnik ist dieser Satz der wichtigste Er-
folgsfaktor für unsere Region: „Wunder-

bare Persönlichkeiten machen unsere 
Region mit ihren innovativen Ideen und 
ihrem Engagement zum liebens- und le-
benswerten Thermen- & Vulkanland für 
unsere Stammgäste und neuen Urlau-
berInnen. Das spiegelt sich auch in den 
vielen Auszeichnungen wider.“ 

Viele Auszeichnungen
Ob Hofheldin des Jahres, bestes Café-
haus Steiermarks, beliebteste Bäckerei 
bis zur schönsten Fassade oder zum 
Branchenchampion – Menschen und 
Einrichtungen aus dem Thermen- & 
Vulkanland waren fast bei jeder Wahl er-
folgreich. „Darauf können wir mit vielen 
prämierten Weinen anstoßen“, schmun-
zelt Sonja Skalnik und verweist auch auf 
die vielen großen und kleinen Veranstal-
tungen, welche viele Menschen in die 

Region locken. Andere Jubiläen zeigen 
die große Tradition und Vielfalt zwischen 
Bad Waltersdorf und Bad Radkersburg, 
wo heuer 725 Jahre Stadterhebung ge-
feiert wurde. Soletti wird seit 75 Jahren 
geknabbert, im Kurhaus Bad Gleichen-
berg 190 Jahre auf die Gesundheit der 
Menschen geschaut und Feldbach ist 
seit 140 Jahren Stadt. 

Das passiert 2025 
Großes hat der Tourismusverband Ther-
men- & Vulkanland auch im nächsten 
Jahr vor. Es wird einen großen Kulinarik-
Schwerpunkt geben, dazu wird ein Rad-
master-Plan für alle Gemeinden erarbei-
tet und das Weinwandern ein größeres 
Thema sein. Gemeinsam wollen wir die 
bisher erfolgreich verlaufene internatio-
nale Bewerbung weiter vorangetrieben.

Tourismusverband Thermen- & Vulkanland
„Wir halten alle zusammen, dafür beneiden uns viele“

Tourismus

p Familie Kratochwill aus Wien ist seit 30 Jahren zu Gast bei 
Familie Hillberger in Radochen. Edith und Walter Reyl aus Wien  
sind bereits seit 15 Jahren ihre Gäste.

p Frau Renate und Herr Dipl. Ing. Ernst Grzechenia aus Wien 
verbringen bereits seit 25 Jahren ihren Urlaub im Landhaus Sudy.

Gästeehrungen in Straden

Weihnachten
FRÖHLICHE

UND EIN GUTES NEUES JAHR!
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Internationaler Speaker Slam  
Karin Konrad hat eine klare Botschaft 

Blaurackenfest in Stainz  
Viele Ehrengäste konnten begrüßt werden 

Nach NYC, München, Wien, Hamburg und Dubai fand der 20. 
Internationale Speaker Slam von Veranstalter Hermann Scherer 
am 7. November 2024 in Mastershausen in Deutschland statt. 
146 Teilnehmer gaben ihr Bestes, das Publikum im Saal bzw. 
in der Liveübertragung in nur vier Mi-
nuten von ihrer Botschaft zu begeis-
tern. Eine davon war Karin Konrad 
aus Hart bei Straden. Sie nahm Bezug 
auf den laut Umfragen zunehmenden 
Pessimismus in der Gesellschaft. Ihre 
klare Botschaft auf die Frage: „Kann 
man da etwas machen?“ lautete: Sei 
du - die Welt braucht dich mit allen 
Talenten und Fähigkeiten!

Es begann mit schönstem Wetter. Alle Stände waren gerichtet 
und schon bald füllte sich das Festgelände mit Freunden des 
Blaurackenvereines. Unsere Jugendlichen vom Greencamp un-
terstützten die Stände und auch das LiebECK-Team beim Ab-
servieren und Geschirrwaschen. Die 
Lebenshilfe Straden beteiligte sich 
ebenfalls am Service. Die Pippi-Lang-
strumpf-Pferde für die Kutschenfahr-
ten begannen mit ihren Ausfahrten 
ins Talgelände. Die erste Fahrt wur-
de mit den prominenten Gästen des 
Blaurackenfestes durchgeführt und 
es wurde gleich auch eine Blauracke 
gesichtet.           Bernhard Wieser
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Die Bezirksstelle Radkersburg führte seit 
fast 20 Jahren eine Außenstelle in der 
Gemeinde Straden, bisher in Untermiete 
bei Familie Trummer im Ortszentrum. Vor 
einem Jahr ergab sich die Gelegenheit, 
die ehemaligen Postbusgaragen in Kron-
nersdorf 160 zu erwerben und nach den 
aktuellen Notwendigkeiten des Roten 
Kreuzes umzubauen.

Entstanden sind moderne und zeitge-
mäße (klimatisierte) Aufenthaltsbereiche 
sowie Fahrzeugstellplätze für zwei Ret-
tungs- und Krankentransportfahrzeuge. 
Bei der Errichtung des Gebäudes war 
dem Roten Kreuz die Eigenvorsorge im 
Falle eines Blackouts sehr wichtig. So 
wurde auf den Dachflächen eine 11 kWp 
Photovoltaikanlage mit Batteriespeicher 
angebracht. Im Frühjahr 2025 wird ein 
Notstromaggregat und eine Notfunkan-
lage die Eigenversorgung der Dienststelle 

sichern, aber auch gleichzeitig zukünftig 
als „Sicherheitsinsel“ für die Bevölkerung 
der Marktgemeinde Straden dienen.

Im Frühjahr 2025 werden die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Außenstelle 
einen „Tag der offenen Tür“ organisieren. 
Die Außenstelle Straden ist derzeit mit 

dem beruflichen Mitarbeiter Stephan Pisa 
und einem Zivildiener besetzt. Das Rote 
Kreuz sucht für eine optimale Besetzung 
der Außenstelle auch freiwillige Ret-
tungssanitäterinnen und Rettungssani-
täter. Die Ausbildungskosten übernimmt 
das Rote Kreuz. Weitere Informationen  
erhalten sie unter 0664 15 20 344.

Rotes Kreuz errichtet neue Außenstelle
Im Frühjahr wird es einen Tag der offenen Tür geben
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Ministerinnenbesuch
Leonore Gewessler zu Besuch in Straden

Renaturierungsmaßnahmen 
im Naturschutzgebiet Steiermark

Fruchtbarer Ort für Kultur
Konzert und Dichterlesung

Jagdhundeprüfung  
Erfolgreich absolvierte Prüfungen

So häufig kommt es nicht vor, 
dass regierende Ministerin-
nen Straden einen Besuch 
abstatten. Die Arbeit des 
Blaurackenvereines LEiV hat-
te sich bis Wien durchgespro-
chen und Ministerin Leonore 
Gewessler (Die Grünen) woll-
te sich selber ein Bild von der 
Arbeit des Naturschutzverei-
nes machen. Begleitet wurde 
sie von Sandra Krautwaschl, 
Klubobfrau der Grünen in der 
Steiermark und den grünen 
Gemeinderäten von Stra-
den. Nach der Begrüßung 
durch Obmann Karl Lenz im 
Garten des Hauses der Vul-
kane, wurden auf einer Tour 
durch das Blaurackengebiet 
von Geschäftsführer Bernd 

Wieser die Bemühungen des 
Vereines für den Naturschutz 
erläutert. Bernd Wieser er-
wähnte das gute Verhältnis 
zu den Grundbesitzern, ohne 
deren Zutun die Umsetzung 
vieler Maßnahmen nicht 
möglich wäre. Vereinsflächen 
in Sulzbach und Stainz-Berg 
wurden besichtigt und die Re-
naturierungsmaßnahmen be-
sprochen. Auch Bgm. Anton 
Edler nützte die Gelegenheit, 
um mit der Umweltministe-
rin ins Gespräch zu kommen. 
Und ganz zum Schluss, und 
das freut den Verein ganz be-
sonders, unterzeichnete Frau 
Gewessler die Mitgliedschaft 
beim Blaurackenverein LEiV. 

Karl Lenz

Ackerflächen in Hanglagen, 
die in Streuobstwiesen über-
führt werden, so wünscht 
man sich eine Renaturie-
rungsmaßnahme im Natur-
schutz Steiermark. Das sol-
che Projekte schon öfters 
umgesetzt worden sind, be-
weist der Blaurackenverein 
Lebende Erde im Vulkanland. 
Immerhin hat man 50 ha 
Ackerland wieder in Grünland 
umgewandelt und führt die-
se Flächen als Wechselgrün-
land bzw. Dauergrünland, 
wo es möglich war und man 
hat auch einige dieser ehe-
maligen Äcker mit Streuobst 
bepflanzt. In den Hangberei-
chen schützt man die Kultur-
landschaft mit Streuobst vor 

der Bewaldung. LR Ursula 
Lackner besuchte uns mit 
ihrem Team und wir konnten 
ihr renaturierte Flächen zei-
gen, wie etwa den Waldacker, 
welcher nun als Streuobst-
wiese dient und auf dem sich 
seither zahlreiche Pflanzen-, 
Tier- und Pilzarten wieder 
eingefunden haben. Die Me-
dienvertreter konnten den 
Reichtum an Schmetterlingen 
und blühenden Pflanzen be-
obachten, die einer zweimäh-
digen Wiese entsprechen. 
Dazu kommt, dass wir keine 
Aufbereitung des Heus ma-
chen und keine Silage. Das 
erhöht natürlich den Insek-
tenreichtum um Potenzen.

Gleich zwei hörens- und se-
henswerte Kulturveranstal-
tungen fanden im Haus der 
Vulkane statt. Da begeister-
ten zum einen Pianist Mag. 
Bernabe Palabay und Opern-
sängerin Stefanie Hierlmeier 
im großen Saal des Hauses 
der Vulkane ihr Publikum mit 
Arien, Operetten und Musi-
cals.  Wenige Tage später, am 
Vorabend zum Nationalfeier-
tag, waren Autoren des Bun-
des Steirischer Heimatdichter 
und Gäste auf der Bühne, um 
die Besucher mit selbstge-
schriebenen Gedichten und 
Texten zu unterhalten. Vom 
Singkreis Stainz bei Straden, 
erneut unter der Leitung 

von Mag. Bernabe Palabay, 
kam die Mitgestaltung des 
Abends. Unter den Lektoren 
wie Helmuth Kotzbek aus 
Leitersdorf und Karl Pivec 
aus Gersdorf vom Bund Steir. 
Heimatdichter, lasen auch 
Einheimische. Anni Leitl las 
Texte von Sepp Loibner, Karl 
Lenz brachte Texte von Hans 
Scheucher, dem dieser Abend 
gewidmet war. Die erst 
10-jährige Charlotte Over-
buschmann, eine Enkelin von 
Karl Lenz, trug drei Gedichte 
vor, wovon eines aus eigener 
Feder stammte. Durch den 
Abend führte Moderator Karl 
Lenz.

Karl Lenz

Im Frühjahr fand eine Anla-
genprüfung für Jagdhunde 
statt, die unsere Deutsch-
drahthaar-Jagdhunde mit 
Erfolg abgelegt haben. Im 
Oktober fand die Feld- und 
Wasserprüfung vom Steiri-
schen Jagdhunde-Prüfungs-
verein statt. Zusammen mit 
dem Züchter unserer Jagd-

hunde, Herrn Gerhard Goll-
ner mit der DDR Züchtung 
„vom Neudorfberg“, haben 
wir die Prüfung mit Erfolg be-
standen. Ein großer Dank gilt 
auch den Herren Bruno Klim-
bacher und Daniel Samer, die 
den Ausbildungskurs abge-
halten haben.
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Tonis Dorfstube bietet zu Weihnachten und zu Silvester 
wieder ein Abholservice an!! 

 

Heiliger Abend  12.00 – 14.00 Uhr 
Exklusives Kaltes Buffet  

Hausgemachte Pasteten & Terrinen 
Roastbeef – Rohschinken - Gefüllte Eier 

Shrimpscocktail – Räucherlachs    17,- pro Person 
 

Christtag 25.12  12.00 – 13.00 Uhr 
Weihnachtliche Hausplatte 

Schweinsfilet im Strudelblatt - Rehragout – Gefüllte Hendlbrust 
Rindsroulade – Schweinesteak – Erbsenreis – Spätzle - Kroketten 

Schwammerlstrudel - Früchtespieß   Preis pro Person  19,50 
BITTE UM VORBESTELLUNG BIS 20.12.  18.00 Uhr!!! 

 

Silvester 31.12. von 13.30 bis 15.30 Uhr 
                                            Exklusive Silvesterplatte                                                                                 
Wildpastete mit Preiselbeeren                             
Kalter Schweinsbraten                                                    
Gebackene Hendlhaxl – französischer Salat                                                                                    
Russisches Ei 
Rohschinken mit Frischkäsebällchen 
Schinkenrolle                                                        
Käsespießchen                                                        
Geflügelsalat mit Curry                                                        
Räucherfisch mit Oberskren                               
Shrimpscocktail   
Hendlterrine                                  
Preis pro Person  17,-                                            

HAUSGEMACHTE GULASCHSUPPE  Liter 8,- 
 

BITTE UM VORBESTELLUNG BIS   29.12.   15.00 Uhr!!! 
Tel, Sms, Whats app 0664 4108129 Tonis Dorfstube 

 

Wir wünschen FROHE WEIHNACHTEN und 
PROSIT NEUJAHR!! 
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Der Wettergott stand am Sonntag, dem 
22. September, ganz auf der Seite der 
Mitarbeiter*innen des Hospizteams Bad 
Radkersburg. Kein Wunder, begingen sie 
doch an diesem Tag dessen 25jähriges 
Bestehen. Zahlreiche Besucher, darunter 
Vertreter*innen aus der Politik, ehemali-
ge Kolleg*innen, Sympathisant*innen aus 
anderen Hospizteams, feierten auf dem 
Gelände des Trauteums in Trautmanns-
dorf zu Beginn einen ökumenischen 
Wortgottesdienst – einfühlsam musi-
kalisch umrahmt von der Musikgruppe 
„Kleeblatt“ - mit der evangelischen Pfar-
rerin Dr. Marianne Pratl-Zebinger, Pfar-

rer Mag. Ion Suru und Pastoralreferentin 
Maria Pieberl-Hatz, die auch Mitglied 
des Hospizteams Bad Radkersburg ist. 
In einer berührenden Predigt wies Dr. 
Pratl-Zebinger auf die wertvolle Tätig-
keit der Hospizmitarbeiter*innen in der 
Begleitung Schwerkranker, Sterbender 

und deren Angehörigen wie auch in der 
Trauerbegleitung hin. Diese Gedanken 
griffen auch die Teamleiterin Rosa Maria 
Haas und die Vertreter*innen der Politik 
in ihren Grußworten auf. Mag. Sabine 
Janouschek – als Vertreterin des Hos-
pizvereins Steiermark – betonte in ihrem 
Rückblick auf die 25 Jahre, dass die vier 
Gründungsmitglieder Monika Benigni, 
Anneliese Matko, Christa Minauf und 
die leider schon verstorbene Rosemarie 
Harter im Jahr 1999 praktisch Neuland 
betraten und durchaus nicht überall will-
kommen waren. Doch damit nicht genug, 
gingen vom Team Bad Radkersburg auch 
weitere Formen der Vermittlung des 
Hospizgedankens, wie „Hospiz macht 
Schule“, Begleitung von Kindern und die 
Schulung von Mitarbeiter*innen in Pfle-
geeinrichtung zum Erwerb des Hospiz-
Gütesiegels, aus. 
Grund genug, die beiden anwesenden 
Gründungsmitglieder Anneliese Mat-
ko und Monika Benigni, die lange Jahre 
Teamleiterin war und auf deren Initiati-
ve diese Zusatzangebote zurückgehen, 
entsprechend zu ehren. Nach dem offi-
ziellen Teil, in dessen Rahmen auch drei 
Mitarbeiterinnen für ihre 20-jährige Mit-
arbeit im Team geehrt wurden, ging man 
ans ausgiebige Feiern. Dafür gebührt ein 
ganz herzlicher Dank an alle! 

Ludmilla Potzinger

25 Jahre Hospizteam Bad Radkersburg 

Regionales & mehr Regionales & mehr

Wandertag in Nägelsdorf
bei wunderschönem Herbstwetter 

Gemeinsam Kultur genießen 
mit dem Kulturverein Lebenskraft Straden

Die Kapellengemeinschaft 
und die Dorfjugend Nägels-
dorf luden im Oktober zum 
Wandertag. Bei wunderschö-
nem Herbstwetter wurde 
eine Strecke von rund 6 km 
zurückgelegt. Unsere Labe-
stationen machten wir beim 
Sportplatz in Dietersdorf 
sowie beim Buschenschank 
Dunkl, wo wir mit Geträn-
ken und Gebäck verköstigt 
wurden. Zurück beim Aus-
gangspunkt wartete bereits 
die Firma Draxler mit köst-

lichem Schweinsbraten und 
Schnitzel auf uns. Von der 
Dorfjugend gab es Kastanien 
und Sturm. Danach wurde 
die Verlosung von rund 70 
Preisen vorgenommen. Der 
Hauptpreis, der Maibaum 
sowie ein Gutschein der Fir-
ma Gady über einen BMW 
fürs Wochenende, ging dies-
mal an Herrn Heinz Bauer. 
Wir möchten uns auf diesem 
Wege bei allen Sponsoren, 
Helfern sowie den zahlrei-
chen Teilnehmern bedanken.

Unsere letzte Kulturfahrt 
führte uns nach Graz ins The-
ater „DAS LEBE“, wo wir die 
Premiere der Kriminalkomö-
die „Achtsam Morden“ erle-
ben durften. In den Haupt-
rollen glänzten Rosi Belic, 
Nikolaus Lechtaler und Paul 
Kindler. Für eine kleine Über-

raschung sorgte unser Leo-
pold Riedrich, der ganz spon-
tan aus dem Publikum eine 
Rolle übernommen hat. Wir 
veröffentlichen unser Ange-
bot für 2025 auf Cities-Apps. 
Wir freuen uns über weitere 
Kultur-Interessierte!

Obfrau Sabine Paul-Enzinger

Liebe Kundinnen und Kunden, geschätzte Partnerinnen und Partner,

zum Jahresende möchten wir uns bei Ihnen für die gute 
Zusammenarbeit und das uns entgegengebrachte Vertrauen bedanken.

Gemeinsam konnten wir im vergangenen Jahr viele wertvolle Erfolge 
feiern. Auch im kommenden Jahr freuen wir uns darauf, gemeinsam 
Gutes zu bewirken.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Liebsten ein friedliches Weihnachtsfest 
und ein glückliches, erfolgreiches Jahr 2025.

Ihr Team der Frutura Gartenbau GmbH.
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Unter dem Motto „Aktiv sein und mehr 
vom Leben haben“ setzt der Kulturver-
ein Lebenskraft Straden kulturelle und 
vitale Impulse in der Marktgemeinde 
Straden. „Wenn einer eine Idee hat, ist es 
nicht leicht, sie alleine umzusetzen. Wir 
unterstützen uns gegenseitig und kön-
nen so einiges auf die Beine stellen“, so 
Vorstandsmitglied Otmar Walter, der im 
Herbst 2025 einen Bilderabend mit Fo-
tos aus vergangenen Zeiten plant.

Vollmondwandern und 
Lebenskraftwandern
38 Jahre lang hat der Pfeifenclub erfolg-
reich einen Wandertag organisiert, bis er 
2018 in den wohlverdienten Ruhestand 
ging. Weil das aber nicht das Ende des 
Wandertages sein sollte, hat der Kultur-
verein bereits zum 5. Mal den Lebens-
kraftwandertag organisiert. Im Septem-
ber 2025 wird der Wandertag zugleich 
der Fanwandertag der Edlseer sein und 
in Kooperation mit der Marktgemeinde 
Straden veranstaltet. „Wenn das Wetter 
passt, erwarten wir sehr, sehr viele Gäste 
in Straden!“

Jugendtheatergruppe 
Die Nachwuchstalente unserer Jugend-
theatergruppe JUNGE BÜHNE bewei-

sen beim Krippenspiel im Rahmen der 
Kinderweihnacht am 24. Dezember ihr 
Können und zeigen Theaterstücke zu 
verschiedenen Anlässen.

Seifenkistenrennen 
Der Ferien(s)pass ist für die Kinder jedes 
Jahr ein besonderes Highlight: Heuer hat 
Familie Lackner ein Seifenkistenrennen 
mit selbstgebauten Fahrzeugen veran-
staltet. Sämtliche Materialien wurden 
über Sponsoren organisiert und ehren-
amtliche Handwerker unterstützten die 
Kinder und Jugendlichen beim Zusam-
menbau.

Kunstfestival 
Heuer haben sich Künstler aus Stra-
den dem Verein angeschlossen, um ein 
Kunstfestival zu veranstalten. „Es geht 

uns darum, zu inspirieren, Menschen aus 
verschiedenen Bereichen zusammenzu-
bringen und gemeinsam etwas auf die 
Beine zu stellen. Helmut Hables Atelier 
ist dafür ein wunderbarer Ort“, erklärt 
Doris Maninger, selbst Schmuckkünstle-
rin. Kommendes Jahr wird es das Kunst-
festival wieder Ende Juli mit einem inter-
essanten Programm geben.

Gemeinsam Kultur erleben
In unserer Region gibt es ein breites 
Kulturangebot, das wir konsumieren 
können. Zweimal jährlich besuchen wir 
ausgewählte Kulturangebote, wie bei-
spielsweise eine Premiere mit Paul Kind-
ler und Rosi Belic, beide in Straden auf-
gewachsen. 

Konzert mit Peter Lenz
Es war uns eine besondere Ehre, Peter 
Lenz und seinem 21-köpfigen Jazz-Or-
chester eine Bühne in Straden bieten zu 
können. Die außergewöhnliche Musik 
gemeinsam mit Violeta Lenz künstlerisch 
gestaltener Videokulisse live zu erleben 
trug zu einer besonderen Stimmung im 
Kulturhaus Straden bei und wird vielen 
Besuchern unvergessen bleiben.

Der Kulturverein Lebenskraft Straden 
steht für ein lebendiges Miteinander, das 
unsere Gemeinschaft bereichert. Egal ob 
Sie mitwandern, Kultur genießen oder 
bei einer unserer Veranstaltungen mit-
wirken möchten – bei uns sind Sie herz-
lich willkommen!

Obfrau Sabine Paul-Enzinger

Unser Fest der Pferde 2024
Ein abwechslungsreiches Programm für Klein und Groß

Aktivitäten der
Dorfgemeinschaft Domberg

Osterrunde Marktl
gratulierte zum Geburtstag

Im Oktober durfte der RFV Centaurus an 
einem sonnigen Nachmittag zahlreiche 
Gäste am Pferdehof Sabitzer zu ihrem 
Fest der Pferde begrüßen. Da im ver-
gangenen Jahr auch am Festgelände die 
Hochwasserkatastrophe seine Spuren 
hinterlassen hatte und somit das Fest 
abgesagt werden musste, freuten sich 
die Vereinsmitglieder des RFV Centaurus 
im Jahr 2024 umso mehr, der Gemeinde 
und allen angereisten Gästen ihre Lei-
denschaft mit ihren heißgeliebten Vier-
beinern näher zu bringen. Ein abwechs-
lungsreiches Showprogramm sorgte für 
Begeisterung bei Klein und Groß. Beson-
ders hervorstachen die „Youngstars“ des 
Vereins, Hannah Sabitzer-Schober und 
Jana Sophie Gaber, die mit Disziplin und 
Ehrgeiz das Publikum mit ihrem Können 
auf den sanften Riesen verzauberten. Für 
Spannung sorgten Martina Winter und 
Denise Steinbauer, denen kein Hinder-

nis zu hoch war und somit das Publikum 
hellauf begeisterten. Auch ein Einblick in 
die Welt des facettenreichen Kutschen-
fahrens wurde durch Gerald Rössler und 
Friedrich Schober gegeben, indem sie mit 
ihren Vierbeinern verschiedenste Hin-
dernisse mit ihrer Kutsche in Rekordzeit 
passierten. Ein ganz besonderes High-
light wurde kulinarisch von den Männern 
der Pferdemädels geboten. Mit frischen 
Zutaten und überragenden Kochkünsten 
zauberten sie jedem ein Lächeln auf die 
Lippen. Der RFV Centaurus blickt auf ein 
gelungenes Fest der Pferde zurück und 
bedankt sich bei allen, die gekommen 
sind und diesen Tag somit unvergesslich 
gemacht haben.

Weiters lädt der RFV Centaurus herzlich 
zur traditionellen Pferdesegnung am  
26. Dezember 2024 ein und freut sich 
bei Speis und Trank auf Ihr Kommen.

Die Dorfgemeinschaft Domberg hat sich 
mit Unterstützung der Marktgemeinde 
Straden der Neugestaltung und Pflege 
des Platzes bei der Abzweigung nach 
Domberg angenommen. Danke stellver-
tretend für alle an die Ausführenden Resi 
und Franz Wonisch sowie Anna und  
Albert Neumeister.

Eine kleine Marktler Gruppe feierte mit 
Paul Kindler seinen runden 70er. Diese 
kleine Gruppe in Marktl, die sich „Oster-
runde“ nennt, trifft sich immer wieder, 
um etwas zu feiern, wie zum Beispiel ein 
Jubiläum und speziell zu Ostern, da gibt 
es ein paar Stunden in gemütliche Atmo-
sphäre, um über die Vergangenheit und 
über die Zukunft zu sprechen. Es wird 
auch diskutiert und das Thema „Gegen-
seitige Hilfe“ ist immer mit dabei. 

Gottfried Trummerbe
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Kulturverein Lebenskraft Straden
Ein lebendiges Miteinander - kulturelle und vitale Impulse
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Seniorenbund Straden
Schleckermäulchen unterwegs

Burgenländische Gansl 
Ausflug nach Ungarn und Burgenland

Mehr als 60 Mitglieder des Se-
niorenbundes Straden ließen 
sich einen Nachmittagsaus-
flug zur Zotter-Erlebniswelt 
in Riegersburg nicht entge-
hen, galt es doch, sich durch 
ein Schokoladenmeer zu kos-
ten. Im Schokoladenmuseum 
gab es eine filmische Vorbe-
reitung auf den Rundgang. 
Einige Mitreisende schauten 
im Essbaren Tiergarten dem 
„Essen in die Augen“. „Es war 

ein süßer Nachmittag“, fasste 
Obfrau Anni Leitl diesen Teil 
des Ausflugs zusammen. Den 
Abschluss des Tages feierte 
die Gruppe bei Kastanien und 
Sturm auf dem Marktplatz in 
St. Anna am Aigen. Zu Musik 
von Roman Brunnthaler und 
seinen Kollegen wurde bei 
herbstlichem Sommerwetter 
die Gemeinschaft gepflegt. 

Karl Lenz

Zum Ganslessen ins Burgen-
land machten sich Anfang 
November mehr als 60 Seni-
orinnen und Senioren auf. Bis 
zum Mittagessen verbrachte 
die Gruppe auf einem Markt 
in St. Gotthard in Ungarn. 
Kleidungsstücke und Nüsse 
waren das beliebteste Mit-
bringsel von diesem Marktbe-
such. Der Hunger wurde bis 
zum Mittagessen im Gasthof 
Walits-Guttmann in Deutsch 

Tschantschendorf aufgespart, 
gab es als Hauptgericht doch 
köstliche burgenländische 
Gansl, konkret aus Eisenberg. 
Die Zeit bis zur Abfahrt wur-
de mit einem Spaziergang 
überbrückt oder es wurde zur 
Musik der Schlawina fleißig 
getanzt. „Es war wieder ein 
schönes Gemeinschaftserleb-
nis für uns“, so Obfrau Anni  
Leitl.

Karl Lenz

Regionales & mehrRegionales & mehr
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Seit 2017 bilden die Gemeinden Bad 
Gleichenberg, Straden und Bad Radkers-
burg die Klima- und Energiemodellregion 
(KEM) Wein- und Thermenregion Süd-
oststeiermark. Dank der Unterstützung 
und der Förderung durch den Klima- und 
Energiefonds wurden in der Region gute 
Fortschritte bei der erneuerbaren Ener-
gieversorgung erzielt.

Ziel war es, bis Ende der laufenden Wei-
terführungsphase II (bis Ende 2024) jähr-
lich zweimal die 100.000er Grenze zu 
knacken: Jährlich 100.000 Liter Heizöl 
und 100.000 Euro Energiekosten einzu-
sparen. Erreicht wurde sogar eine Ein-
sparung von 120.000 Liter Heizöl und 
eine Energiekosteneinsparung von rund 
170.000 Euro durch realisierte Projekte 
im Bereich der Energieeffizienz und der 
erneuerbaren Energieversorgung. 

Erfolge in Straden:
Mit der KEM wurden im Rahmen der 
Umsetzung allein in Straden 21 Projekte 
erfolgreich umgesetzt.  Diese Maßnah-
men erreichten ein Investitionsvolumen 
von 590.000 Euro, wovon 134.000 Euro 
Förderungen, und davon 38.000 Euro 
KEM-Mehrinvestitionsförderungen 
erhalten wurden. Die Projekte in der 
Marktgemeinde führten zu einer jähr-
lichen Energieeinsparung von 216.000 
kWh bzw. 22.000 Litern Heizöl, was eine 
Kosteneinsparung von rund 32.200 Euro 
pro Jahr bedeutet. Die Programmteil-
nahme hat sich für die Marktgemeinde 
innerhalb von 1,6 Jahren amortisiert. 

Die umgesetzten Maßnahmen 
in Straden umfassen:
• Sanierung von Gemeindeobjekten wie 

der Kinderkrippe, dem Rüsthaus der 
Freiwilligen Feuerwehr Straden und 
der Musikschule

• Errichtung von Photovoltaikanlagen 
(Mittelschule, Sporthalle, Kläran-
lage Wieden, Kläranlage Nägelsdorf, 
Pumpstation Krusdorf und Kronners-
dorf, Haus der Vulkane)

• Photovoltaikanlage und Stromspei-
cher im Marktgemeindeamt und 
Gemeindehaus Hof bei Straden

• Förderung der Mobilität durch Fahr-
radabstellplätze und E-Ladestationen

• Energieeffizienzsteigerung bei Infra-
strukturanlagen wie der Kläranlage 
und den Pumpstationen

Diese Maßnahmen tragen nicht nur zur 
Energiekostensenkung bei, sondern för-
dern auch die Nachhaltigkeit und Le-
bensqualität in unserer Region. Es wur-
den auch zahlreiche Workshops und 
Aktionen durchgeführt: Kochworkshops, 
Kräuterwanderungen, aber auch viele 
Vorträge und Infoabende zum Thema 
Energieeffizienz, Strom sparen, Energie-
gemeinschaften, usw. Auch das Som-
merkino findet jährlich statt. Zum Thema 
Mobilität gibt es ebenso immer wieder 
Maßnahmen, Workshops in Schulen 
oder Rad- Aktionen. Aber auch Artikel-
serien, Interviews und Förder-Informa-
tionen werden u.a. über die Gemeinde-
zeitungen und der KEM Facebook Seite 
kommuniziert. 

In der Weiterführungsphase II lag ein 
weiterer Schwerpunkt bei der Einbin-
dung der Bürger:innen durch Klimadia-
loge und ein interaktives Klimaplanspiel. 
Diese Formate fördern den Austausch 
über Klimaschutz und ermöglichen der 
Bevölkerung, eigene Ideen und Lösungs-
ansätze zu entwickeln. Dabei stehen 
zukünftig Themen wie Humusaufbau, 
Förderung von Energiegemeinschaften, 
Steigerung des Radverkehrs und eine 
intensive Bewusstseinsbildung im Vor-
dergrund, um das gemeinsame Ziel eines 
nachhaltigeren Lebens in der Region zu 
unterstützen.

Ab 2025 soll die Weiterführung III 
der KEM starten 
Mit der Weiterführung III werden die 
eingeschlagenen Wege vertieft und 
neue Schwerpunkte gesetzt. Im Fokus 
stehen Projekte zur Energieeffizienz 

und der verstärkte Einsatz erneuer-
barer Energien, kombiniert mit neuen 
Ideen zur Einbindung der Bevölkerung. 
Geplante Maßnahmen umfassen: Aus-
bau erneuerbarer Energieversorgung 
bei Gemeindeliegenschaften, Umwelt-
freundliche Mobilität durch nachhaltige 
Verkehrsprojekte, Erweiterung zentraler 
Wärmeversorgungen und Energiemoni-
toring für Gemeindeeinrichtungen, Sa-
nierungsbegleitung und Energiechecks 
für Betriebe und Gemeindeobjekte, 100 
% erneuerbare Energieversorgung für 
Bürger:innen der Region, Klima.Konsum.
Natur zur Förderung eines nachhaltigen 
Konsumverhaltens. Auch in den nächs-
ten Jahren wird es Veranstaltungen, In-
foabende, Workshops und Sommerkinos 
geben.

Fazit und Erfolgsbilanz der KEM:
Die Erfolge der letzten acht Jahre zei-
gen, wie viel erreicht werden kann, wenn 
sich eine Region geschlossen für Nach-
haltigkeit und Klimaschutz einsetzt. In 
enger Zusammenarbeit zwischen den 
Gemeinden und der KEM konnte eine 
erhebliche Energiekosteneinsparung, 
eine Reduktion des Energieverbrauchs 
sowie eine langfristige Verbesserung der 
Energieversorgung erreicht werden. Die 
KEM Wein- und Thermenregion Südost-
steiermark ist ein lebendiges Beispiel für 
eine erfolgreiche Energiewende – zum 
Wohle der Natur und der Gemeinschaft!

Acht Jahre Klima- und Energiemodellregion 
Wein- und Thermenregion Südoststeiermark (KEM)
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Führungsteam bestätigt
Berg- und Naturwacht Straden
Bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung war die 
Beschlussfähigkeit gegeben. 
Einsatzstellenleiterin Manu-
ela Gether konnte nicht nur 
Bgm. Anton Edler und Pfar-
rer Johannes Lang, sondern 
auch die stellvertretende Be-
zirksleiterin Ursula Rakowitz 
begrüßen, die auch seitens 
der BH Südoststeiermark die 
Wahl überwachte. Einsatz-
leiterin Manuela Gether be-
richtete von den Aktionen, 
die im Jahre 2024 durch-
geführt wurden: Frühlings-
wanderung, Aktion Saubere 
Steiermark, Sonnwendfeier, 
Schmetterlingsleuchtabend, 
Kinderferien(s)pass, Fran-
ziskusmesse. Der Bau von 
Futterhäuschen ist in diesem 
Jahr noch vorgesehen. Viele 
Fortbildungen und Veran-
staltungen wurden besucht, 
sodass am Jahresende weit 
mehr als 700 freiwillige Ar-

beitsstunden geleistet wur-
den. Bei der anschließenden 
Neuwahl wurde das Füh-
rungsteam mit Einsatzleiterin 
Manuela Gether zu jeweils 
100 Prozent bestätigt. In sei-
nen Grußworten bedankte 
sich Bgm. Anton Edler, selbst 
Mitglied der Einsatzstelle, 
für die geleistete Arbeit. Die 
Bezirksleiterstellvertreterin 
schloss sich diesem Dank an 
und ging kurz auf das Eintra-
gungssystem FORMAS und 
auf die Einmalzahlung des 
Landes ein. 
Roswitha Leitgeb und Wal-
ter Kargl erhielten für ihre 
20-jährige Tätigkeit die Eh-
renspange in Silber. Sandra 
Muchitsch wurde als neue 
Schlangenbeauftragte vor-
gestellt. Bei einer abschlie-
ßenden Jause wurden neue 
Ideen geschmiedet und die 
Gemeinschaft gepflegt.

Karl Lenz
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Streuobst-Baumausgabe 
Über 300 Bäume ausgegeben

Internationales Greencamp 
Zusammenleben verschiedener Kulturen

Die Lebenshilfe Straden  
beteiligt sich am Stillen Advent

Streuobst-Sortentag 
Rund 150 Obstsorten wurden präsentiert

Just am „Tag des Apfels“ be-
gann der Blaurackenverein 
LEiV in Zusammenarbeit mit 
dem Verein OBST.WEIN.
GARTEN Straden mit der 
Ausgabe der Streuobstbäu-
me. Mehr als 300 Bäume 
verschiedener Sorten (Apfel, 
Birnen, Kirschen) von sechs 
verschiedenen Baumschu-
len der Region konnten an 
35 interessierte Grundbesit-
zer vergeben werden. Dabei 
ist nicht nur das komplette 
Schutzmarerial, sondern auch 
eine Pflanzanleitung und der 

Termin für die notwendige 
Kontrolle für die Digitalisie-
rung der genauen Pflanzstel-
le. Dieses Streuobstprojekt 
wird schon seit Jahren vom 
Land Steiermark, dem Bund 
und der EU gefördert. Der 
Geschäftsführer des Vereines 
Mag. Bernd Wieser möchte 
das Projekt im kommenden 
Jahr auf das gesamte Steiri-
sche Vulkanland ausdehnen. 
Anmeldungen sind auf der 
Homepage des Vereines un-
ter www.blauracke.at möglich.

Karl Lenz

Die Pflege unserer Kultur-
landschaft benötigt Arbeits-
kräfte. Freiwillige aus aller 
Welt melden sich beim Ver-
ein Grenzenlos um hier in 
Straden gemeinsam mit dem 
Blaurackenverein Wiesen zu 
rechen. Zehn steile Hangwie-
sen konnten in den zwei Wo-
chen bewirtschaftet werden. 
Bgm. Anton Edler stellte für 
die Unterbringung das Sport-
haus Krusdorf zur Verfügung. 
Die Freiwilligen revangier-

ten sich mit einer Einladung 
zum Internationalen Abend, 
bei der es Gerichte aus ihrer 
Heimat und lustige Gesangs-
vorführungen gab. Bei der 
Lebenshilfe-Werkstatt wurde 
ebenfalls mitgeholfen. Ros-
witha Dreisiebner bedankte 
sich mit einem Ausflug zum 
Zotter. Den Abschluss bildete 
die Beteiligung beim Blaura-
ckenfest in Stainz bei Straden. 
Das Team hat hervorragende 
Arbeit geleistet.

Dieses Jahr dürfen wir etwas 
zum Stillen Advent in Stra-
den beitragen und das Pro-
jekt des Stillen Raums der 
ARTGenossen Vulkanland 
mit handgemachten Bäumen 
mitgestalten. Das Thema bei 
der Produktion war nicht 
ausschließlich Weihnachten, 
sondern auch Recycling. Da-
her wurde von uns Birkenholz 
aufgearbeitet und Bäume mit 

Jeansstoff, Pappmaché und 
Filz hergestellt. Unterstüt-
zung bekamen wir bei die-
sem Projekt vom VDC Gornja 
Radgona, die auch Bäume 
aus verschiedenen Recyc-
lingmaterialien herstellten. 
Die Bäume werden über den 
gesamten Advent im Stillen 
Raum ausgestellt und am 22. 
Dezember verlost. Wir freuen 
uns auf Euer Kommen! 

Vor dem ehemaligen Gemein-
dehaus in Stainz bei Straden 
hatten der Pomologe Michael 
Suanjak, der Obstbaumwart 
Stefan Tschiggerl und Isabella 
Wieser wieder eine Obstaus-
stellung aufgebaut. Rund 150 
Sorten hatten sie gesammelt, 

auf Tischen aufgelegt und die 
Sorte beschriftet. Zahlreiche 
Besucher bestaunten nicht 
nur die Ausstellung, sondern 
konnten auch eigene, ihnen 
unbekannte Apfelsorten be-
stimmen lassen. 

Karl Lenz
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„Ogstochn hom a“ 

Schlachttage  

Tonis Dorfstube in Radochen 
Steirisches Schmankerlbuffet 

25. und 26. Jänner von 12.00 – 14.00 Uhr 
Reservierung erforderlich 06644108129 

 

Speisen vom Buffet!! 
Blutsterz mit Saurer Suppe 

Beuschlsuppe 
Klachlsuppe 

Gebackene Leber – Vogerlsalat 
Breinwurst  -Apfelkren 

Geröstete Nierndl – Röstkartoffeln 
Ofenfrischer Schweinsbraten 

 Sauerkraut – Knödel 
Ripperl - Erdäpfelkrenkoch 
Preis pro Person 19,90 

www.trummer.cc

be
za

hl
te

 W
er

bu
ng

be
za

hl
te

 W
er

bu
ng

be
za

hl
te

 W
er

bu
ng

2024 im Rückblick – 
Wie CITIES noch  
besser für uns wurde.
Das Jahr 2024 war für CITIES von wichtigen 
Meilensteinen geprägt, die unsere Gemeinde-
Plattform für alle Bürger:innen noch benutzer-
freundlicher und sicherer machen. Ein Highlight 
war die Einführung von ID Austria als sichere und 
einfache Registrierungsmöglichkeit. Durch diese 
Integration können sich Nutzer:innen schnell und 
datensicher einloggen und so ganz bequem auf 
die digitalen Services zugreifen.

Zusätzlich wurde das CITIES Help Center ins 
Leben gerufen – eine zentrale Sammlung, die alle 
wichtigen Anleitungen, Infos und häufig  
gestellten Fragen bündelt. Bürger:innen, Vereine 
und Betriebe können hier Schritt-für-Schritt-An-

leitungen und praktische Tipps finden, um unsere 
Plattform optimal zu nutzen. Das Help Center 
sorgt dafür, dass alle Antworten an einem Ort 
verfügbar sind und leicht zugänglich bleiben.
Ein kleines, aber bedeutendes neues Feature ist 
unser „Gefällt mir“-Button. Damit können Nut-
zer:innen sich Beiträge „merken“ und bei Bedarf 
leicht wiederfinden – ideal für alle, die relevante 
Infos oder Veranstaltungen im Blick behalten 
möchten.

Wir danken allen, die Teil unserer  
CITIES-Gemeinschaft sind, und freuen uns  
auf viele weitere erfolgreiche Jahre.

MEHR  I NFOS  ZU  C IT IES :
WWW.CITIESAPPS.COM

JETZT SCANNEN:

Service & Information Regionales & mehr

Advent- und Weihnachtsausstellung 
 

Geschenkideen 
Handarbeiten von regionalen Künstlern 
Filzarbeiten von der Lebenshilfe Straden 

 
Weinverkostung und Verkauf 

 
Täglich von 9°°-12°° und 13°°-18°°Uhr 

 
 

Karla 1 ● 8345 Straden ● Tel. 0664 76 12 116  
www.pock-wein.at 

Unser Weihnachtswunsch 
 

Einen Engel für deine Träume, 

dass sie sich erfüllen mögen. 

Einen Engel für die Freude, 

dass sie dein Leben prägen möge. 

Einen Engel für die Hoffnung, 

dass sie deinen Weg begleiten möge. 

Einen Engel für die Liebe, 

dass sie dir Halt und Wärme geben möge. 

Einen Engel für den Frieden, 

dass er deine Gedanken und Taten leiten möge. 

Ihre Familie Pock be
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Kunst & Kultur Kunst & Kultur

„Breathe“ begeistert in Straden
Peter Lenz verbindet Jazz und visuelle Kunst
Der gebürtige Stradener Peter Lenz fei-
erte mit seinem Album „Breathe – Music 
for Large Ensembles“ ein echtes Heim-
spiel im Kulturhaus Straden. Mehr als 20 
Musikerinnen und Musiker boten unter 
seiner Leitung feinsten Big Band-Jazz, 
der das begeisterte Publikum zu Stan-
ding Ovations hinriss.

Musik trifft visuelle Kunst
Seine Frau, Violeta Lenz, ergänzte die 
Musik mit Illustrationen und Live-Visuals, 
die sie während der Tournee in Echtzeit 
schuf. Diese Verbindung von Klang und 
Bild verlieh dem Konzert eine einzigarti-
ge Atmosphäre. Die israelische Sängerin 
Efrat Alony bereicherte zudem einige 
Kompositionen mit ihrer ausdrucksstar-
ken Stimme, basierend auf Texten von 
Peter Lenz selbst.

Ein bewegtes Konzept
Das Album „Breathe“ geht über reine 
Musik hinaus. Der Titel, inspiriert von 
einem Kunstprojekt seiner Frau, spiegelt 
Lenz‘ persönliche Auseinandersetzung 
mit seiner Lungenkrankheit wider. Mu-
sikalisch setzt Lenz auf Vielfalt: Mit drei 
unterschiedlich großen Ensembles lotet 
er die klanglichen Möglichkeiten der Big 
Band-Tradition neu aus.

Wurzeln und Weltkarriere
Nach Jahren in New York, wo Lenz 
Schlagzeug und Komposition studierte, 
kehrte er für dieses Projekt zurück. Sein 
Orchester vereint internationale Spit-
zenmusiker – viele davon enge Freunde. 
Trotz seiner weltweiten Erfolge bleibt 
Peter Lenz mit seiner Heimat verbunden, 
etwa als musikalischer Leiter der Markt-
musikkapelle Straden.

Der Abend, organisiert vom „Kulturver-
ein Lebenskraft Straden“, markierte den 
krönenden Abschluss einer erfolgreichen 
Österreich-Tournee. Ein emotionaler  
Höhepunkt für Künstler und Publikum 
gleichermaßen.

Herwig Brucker

Erntedankfrühschoppen 
Premiere für das Jugendblasorchester

Cäcilienmesse der MMK
Ein stimmungsvoller Abschluss des Jahres

Am 13. Oktober lud die 
Marktmusikkapelle Straden 
zum traditionellen Ernte-
dankfrühschoppen ins Kul-
turhaus ein – ein Tag, der die 
enge Verbindung von Musik, 
Tradition und Gemeinschaft 
unter Beweis stellte.

Der Tag begann mit einem 
stimmungsvollen Aufmarsch 
vom Alfred-Schuster-Platz 
in die Pfarrkirche. Begleitet 
von vielen Kindern aus der 
Gemeinde, der Pfarrbevöl-
kerung und der prachtvoll 
geschmückten Erntekrone 
wurde die Erntedankmesse 
feierlich gestaltet

Im Anschluss ging es ins Kul-
turhaus, wo der Frühschop-
pen vom Musikverein Hilbern 
aus Bad Hall (Oberösterreich) 
musikalisch umrahmt wur-
de. Die rund 60 Musikerin-
nen und Musiker sorgten 

mit ihrem schwungvollen 
Programm für ausgelassene 
Stimmung und begeisterten 
die Gäste. Für das leibliche 
Wohl sorgte das ausgezeich-
nete Küchenteam der MMK 
Straden. Die Gäste genossen 
köstliche Speisen, begleitet 
von erlesenen regionalen 
Weinen und hausgemachten 
Kuchen und Torten.

Ein besonderes Highlight des 
Frühschoppens war der aller-
erste Auftritt des neu formier-
ten Jugendblasorchesters der 
MMK Straden, das unter dem 
Namen „The Big Band The-
ory“ Premiere feierte. Unter 
der Leitung von Peter Lenz 
und Clemens Eberhart über-
zeugten die jungen Musike-
rinnen und Musiker mit ihrem 
musikalischen Können – ein 
Versprechen für die Zukunft 
der Blasmusik in der Region.

Obmann Klaus Zidek be-
dankte sich herzlich bei allen 
Gästen, die durch ihre Anwe-
senheit zum Erfolg dieses be-
sonderen Tages beigetragen 
haben. Der Erntedankfrüh-
schoppen der Marktmusik-
kapelle Straden war einmal 
mehr ein Fest der Tradition, 
das Musikliebhaber, Genie-
ßer und die Gemeinschaft der 
Region wieder ein Stückchen 
näher zusammenbrachte.

Elli Puntigam

Am 23. November lud die 
Marktmusikkapelle Straden 
zur traditionellen Cäcilien-
messe in die Pfarrkirche Stra-
den ein. Die feierliche Messe, 
die von Kapellmeister Peter 
Lenz mit einem stimmungs-
vollen Programm aus kon-
zertanter Blasmusik gestaltet 
wurde, bot den zahlreichen 
Messbesuchern eine beson-
dere musikalische Andacht.

Die heilige Cäcilia gilt als 
Schutzpatronin der Sänger, 
Musiker und Dichter, der 
Organisten, Orgelbauer, Ins-
trumentenmacher und nicht 
zuletzt der Kirchenmusik. Im 
Rahmen der Cäcilienmesse 
gedenkt die MMK Straden 
ihrer verstorbenen Mitglie-
der. Mit bewegenden Klän-
gen und einer harmonischen 
Auswahl an Musikstücken 
schuf die Kapelle einen wür-
devollen Rahmen, um den 
Verstorbenen zu gedenken 
und zugleich das musikalische 
Jahr abzuschließen. Die Cäci-
lienmesse ist für die MMK 

Straden auch ein Moment 
der Dankbarkeit. Obmann 
Klaus Zidek betonte in sei-
nen Worten die Bedeutung 
des zurückliegenden Jahres, 
das geprägt war von vielen 
ereignisreichen, erfolgreichen 
und fröhlichen Momenten in 
guter Gemeinschaft.

Nach der Messe fanden sich 
die Besucher auf dem Kirch-
platz ein, um bei Glühwein, 
Tee und köstlichem Gebäck 
den Abend ausklingen zu las-
sen. Die Wärme der Feuer-
schalen sorgte nicht nur für 
eine heimelige Atmosphäre, 
sondern bot auch eine erste 
Einstimmung auf die bevor-
stehende Adventszeit.

Mit der Cäcilienmesse ver-
abschiedete sich die MMK 
Straden aus einem gelunge-
nen musikalischen Jahr und 
blickt nun voller Vorfreude 
auf die kommenden Heraus-
forderungen und Ereignisse 
im nächsten Jahr.

Elli Puntigam
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Wirtschaft

Wirtschaftsspektakel 2025
Straden zeigt Vielfalt am Himmelsberg
Viele erinnern sich noch 
an die Leistungsschauen in 
den Jahren 2016 und 2019 
zurück, die rückblickend 
ein toller Erfolg für unsere 
Marktgemeinde und alle Mit-
wirkenden waren. Ausgehend 
von der bekannten Leistungs-
schau wurde im heurigen Jahr 
ein neues Konzept entwickelt 
und die Idee für das Strade-
ner Wirtschaftsspektakel am 
Himmelsberg wurde gebo-
ren. Nicht nur die heimischen 
Betriebe, sondern auch zahl-
reiche Vereine, Institutionen 
und vielfältige Aussteller 

werden mitwirken und ein 
lebenswertes Straden bei der 
Zweitages-Veranstaltung im 
Mai 2025 in einer noch nie 
da gewesenen Form auf das 
Beste präsentieren. Organi-
siert wird die Großveranstal-
tung von der Marktgemeinde 
mit Unterstützung vom Wirt-
schaftsbund Straden. 

Daher merken Sie 
am besten schon jetzt vor: 
Sa. 17. & So. 18. Mai 2025 
Stradenener Wirtschafts-
spektakel – Das Fest für 
Alle am Himmelsberg.
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Kunst & Kultur

„BRATFISCH“ präsentierte
im Kulturhauskeller „Weltstadtmusik“

Musikalische Höhepunkte
„straden aktiv“ präsentierte drei Konzerte

Das Ensemble mit dem un-
gewöhnlichen Namen „Brat-
fisch“ machte zum ersten Mal 
Station im Kulturhauskeller 
in Straden. Obwohl ihr Pro-
gramm „Wiener Blut trifft 
Steirerhut“ heißt, machen sie 
eigentlich „Weltstadtmusik“. 
In den charakteristischen 
Eigenkompositionen ver-
schmelzen die lokale Tradi-
tion und das Wienerlied mit 
musikalischen Elementen aus 

dem Balkan, Südamerika und 
der Klassik. Mit der stilisti-
schen Vielfalt, den mehrspra-
chigen Texten und vor allem 
immenser Spielfreude be-
geisterte das Quartett Mat-
thias Klissenbauer (Gitarre, 
Gesang), Johannes Landsiedl 
(Gitarre, Bass, Bassukulele), 
Jürgen Partaj (Violine), Tino 
Klissenbauer (Akkordeon) das 
zahlreiche Publikum.

Herwig Brucker

„Seydou Traore & Ensemble 
Humanite“ präsentierten im 
Kultuhauskeller unwidersteh-
lich groovende, zeitgenös-
sisch-westafrikanische Welt-
musik. Der in seiner Heimat 
Burkina Faso bekannte Voll-
blutmusiker Seydou Traoré 
spielt die Kamele Ngoni, ein 
der Kora ähnliches Harfenin-
strument ebenso meisterhaft 
wie das Balafon (westafrika-
nisches Xylophon). Seine ei-
genen Stücke trägt er mit der 
kraftvollen, ausdrucksstarken 
Stimme eines westafrikani-
schen Griots in seiner Mut-
tersprache Bamaná vor. Im  
« Ensemble Humanité » trifft 
der traditionell westafrika-
nische Stil auf den Einfluss 
von drei kongenialen (Wahl-)
Grazern, die ihren eigenen, 
breiten musikalischen Back-
ground zwischen Jazz, Folk 
und Latin beisteuern. 

Das „Tres Alegrias 6tett“ prä-
sentierte die neu erschienene 
CD „Blue Marble“ und High-
lights der CDs „Amantes“ 
und „Flowers“. Einfühlsame 
Kompositionen des Bandlea-
ders Robert Stützle im Stil des 
brasilianischen Jazz und eine 
furiose Präsentation boten 
dem zahlreichen Publikum ei-
nen besonderen Genuss. Die 
vielfältig eingesetzten Rhyth-
men Samba, Bossa Nova, 
Baião, Afoxé, Ijexa und Mara-

catú entführten die Besucher 
akustisch nach Südamerika. 

Das Ensemble „Tori Tan-
go“ erfreute das Publikum 
mit einem ganz besonderen 
Tango-Erlebnis zwischen  
Piazzola und Gotan Project. 
„Tori Tango“ ist eine interna-
tionale Gruppe ausgewählter 
Musiker, die ausschließlich 
eigene Tangomusik spielen. 
Der slowenische Komponist 
und Akkordeonist Jure Tori 
gründete die Gruppe zusam-
men mit der österreichischen 
Jazzlegende Ewald Oberleit-
ner und dem österreichischen 
Geigenmeister Kurt Bauer. 
Gemeinsam mit der argenti-
nischen Sängerin Gabriela Al-
arcón spielen sie sich jetzt in 
eine neue Dimension, ergänzt 
mit dem slowenischen "Beat-
boxer" Murat, als zusätzliches 
Mitglied. Jure Tori schuf in 
den 15 Jahren seiner Solokar-
riere ein umfassendes musi-
kalisches Oeuvre und krönt 
jetzt in der Tori Tango Band 
seine kreative Reife mit der 
aktuellen CD und dem neuen 
Programm «Respirando». Das 
Ensemble spielte eine einzig-
artige Tango-Mischung aus 
melancholischer Sensibilität 
und schönen Melodien sowie 
auffallend stilvollen rhythmi-
schen Wendungen in techni-
scher Perfektion.

Herwig Brucker

Fo
to

:  
de

rF
lo

r

Fo
to

:  
de

rF
lo

r

be
za

hl
te

 W
er

bu
ng

Liebe Gäste! Wir möchten uns recht herzlich für 
das erfolgreiche Jahr 2024 bedanken und wünschen 

allen ein besinnliches Weihnachtsfest.
Weihnachtsgeschenke, wie beispielsweise Gutscheine 

von uns, können jederzeit abgeholt werden. 
Wir wünschen ein gesegnetes neues 

Jahr 2025 – XUND Bleibn!
03473 82 67  |  www.bulldogwirt.at

Sommer-Flohmarkt
Sonntag, 6. Juli 2025

Herbst-Flohmarkt
Sonntag, 26. Oktober 2025
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Neues Logistik- & Fassadenzentrum 
der Klaus Zidek GmbH in Straden 

Unternehmerin des Jahres 2024
Pferde-Osteopathin und ProPferd-Bloggerin Gundula Lorenz

Anfang Oktober 2024 fiel der Start-
schuss für die Bauarbeiten des Logis-
tik- und Fassadenzentrums am neuen 
Standort in Kronnersdorf. Wir sind zu-
versichtlich, dass wir das Gesamtprojekt 
bis zum ersten Halbjahr 2025 fertigstel-
len werden. Mit dem Neubau setzen wir 
einen wichtigen Schritt, höchste Quali-
tätsstandards zu gewährleisten und die 
Effizienz und die Effektivität in der Auf-
tragsabwicklung zu erhöhen. 

„Die Umsetzung dieses Projektes ist ein 
lang geplanter und vorausschauender 
Zukunftsgedanke“, verkündet Geschäfts-
führer Klaus Zidek voller Begeisterung. 
„Da die Klaus Zidek GmbH seit jeher ein 
Familienunternehmen ist, macht es mich 
besonders stolz, dieses Herzensprojekt 
gemeinsam mit meiner Tochter Sara und 
meinem Sohn Samuel verwirklichen zu 
können.“

Der Neubau wird nicht nur die internen 
Arbeitsabläufe deutlich verbessern, son-
dern auch die regionale Wirtschaft stär-
ken. Und das ist noch nicht alles: Durch 
die enge Zusammenarbeit mit lokalen 

Unternehmen wird ein wertvoller Bei-
trag zur Schaffung von Arbeitsplätzen 
und zur Förderung der Region geleistet.

Klaus Zidek GmbH
Dächer und Fassaden von A bis Zidek

Am 3. Oktober wurden in der 
WKO Steiermark die „Un-
ternehmerinnen des Jahres“ 
in insgesamt fünf Kategori-
en ausgezeichnet. Der Pu-
blikumspreis ging dabei an 
die Pferde-Osteopathin und 
ProPferd-Bloggerin Gundula 
Lorenz aus Radochen.

Die Initiative „Frau in der 
Wirtschaft Steiermark“ hat 
zum neunten Mal die geballte 

steirische Frauenpower auf 
die Bühne geholt und in fünf 
Kategorien die „Steirischen 
Unternehmerinnen des Jah-
res 2024" in Kooperation mit 
dem Wirtschaftsressort des 
Landes Steiermark, der Wie-
ner Städtischen Versicherung 
und der Steiermärkischen 
Sparkasse gekürt. Die Prä-
mierung und Verleihung der 
Preise fand am 3. Oktober im 
Europasaal der Wirtschafts-
kammer Steiermark in Graz 
statt – und sehr zur Freude 
der heimischen Pferde-Com-
munity war auch eine Unter-
nehmerin mit hippologischem 
Hintergrund unter den Ge-
ehrten, nämlich die bekann-
te Pferde-Osteopathin und 
ProPferd-Bloggerin Gundula 

Lorenz, die mit dem Publi-
kumspreis 2024 ausgezeich-
net wurde.

In der Begründung zur Preis-
verleihung heißt es: „Gundula 
Lorenz hat mit ihren innovati-
ven Konzepten neue Maßstä-
be in der ganzheitlichen Ge-
sundheitsförderung gesetzt. 
Mit einfachen Lösungen wird 
die Gesundheit von Pferden, 
Hunden und Menschen un-
terstützt. Bewegungsabläufe 
werden verbessert, indem 
Schwachstellen identifiziert 
und mit Übungen kompen-
siert werden. Ihr umfassendes 
Wissen half ihr, die Equinopa-
thie als ganzheitliches Kon-
zept zu entwickeln."

In der Tat hat sich Gundula 
Lorenz viele Jahre intensiv mit 
der funktionellen Anatomie 
und dem Bewegungsapparat 
des Pferdes beschäftigt. Sie 
besuchte die Fachschule für 
osteopathische Pferdethera-
pie von Barbara Welter Böller 
und entwickelte das Konzept 
Equino FIT® – ein ganzheit-
liches Trainings- und Ausbil-
dungsprogramm für Reiter 
und Trainer, bei dem unphy-
siologische und verbrauchen-
de Bewegungsmuster ver-
mieden, Selbstheilungskräfte 
unterstützt und ein harmo-
nisches Miteinander von 
Mensch und Tier gefördert 
werden sollen. Außerdem 
wirkt sie im Team von Dr. Tuuli  
Tietze und den SMARTen 
Vorreiterinnen als lizenzierte 
Trainerin mit.

Seit 2019 – also seit mitt-
lerweile fünf Jahren – gibt 
Gundula Lorenz ihr Wissen 

und ihre Erfahrungen auch 
in Form eines Blogs auf Pro-
Pferd an interessierte Pferde-
freunde weiter – und hat sich 
dabei eine ebenso treue wie 
begeisterte Fan-Gemeinde 
aufgebaut. Diese dürfte, ge-
meinsam mit ihren vielen Kli-
entInnen, am Gewinn dieses 
Publikumspreises maßgeb-
lichen Anteil gehabt haben, 
wie auch Gundula Lorenz 
weiß: „Ich freue mich vor al-
lem deshalb so über diese 
Auszeichnung, weil sie nicht 
möglich gewesen wäre ohne 
die zahlreichen Unterstütze-
rInnen, die ganz offenkundig 
mit meiner Arbeit, meinen 
Tipps und meinen Anregun-
gen zufrieden waren und mir 
ihre Stimme gegeben haben. 
Das bewegt und berührt mich 
natürlich sehr und gibt mir 
neue Kraft und Motivation."

Bei der Preisverleihung wies 
auch die stv. Landesvorsit-
zende Silvia Reindl auf die 
Besonderheit dieses Pub-
likumspreises hin, denn es 
brauche für jede Unterneh-
merin „auch von außen Wert-
schätzung und Anerkennung, 
welche im täglichen Tun 
oft zu kurz kommen. Jede 
Stimme ist ein klares, soli-
darisches Bekenntnis für die 
Leistungen und Erfolge dieser 
Unternehmerinnen. Deswe-
gen einen großen Applaus für 
den unermüdlichen Einsatz, 
die anhaltende Motivation 
und die Leidenschaft für das 
weibliche Unternehmertum!" 
Dem ist nichts hinzuzufügen 
– wir freuen uns mit Gundula 
Lorenz und gratulieren ganz 
herzlich zu dieser hochver-
dienten Auszeichnung! be
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STARS OF STYRIA 2024
Erfolgreiche Lehrlinge und Absolventen wurden ausgezeichnet

WIRTSCHAFT macht SCHULE 
Sechs Stradener Betriebe präsentieren sich in der Schule

Ehrung der Top-Lehrlinge, 
ihrer Ausbildungsbetriebe 
sowie Absolventen und 
Absolventinnen von Meister- 
bzw. Befähigungsprüfungen.

Die Wirtschaftskammer (WKO) 
Regionalstelle Südoststeier- 
mark präsentierte bereits 
zum 18. Mal in unserer Re-
gion die „STARS OF STYRIA“. 
Die Star-Trophäen, als Sym-
bol der Wertschätzung, wer-
den von Wirtschaftskammer  
Vizepräsidentin Mag. Gabriele 
Lechner, dem Regionalstel-
lenobmann KommR Günther 
Stangl, dem Regionalstellen-
obmann-Stv. KommR Mag. 
Josef Sommer und dem  
Regionalstellenleiter Thomas 
Heuberger überreicht. Durch 
die Veranstaltung führte auch 
in diesem Jahr wieder Mode-
rator Gregor Waltl. 

Die Qualifikation der Fach-
kräfte ist die Basis des wirt-
schaftlichen Erfolges von 
Unternehmen. Die Auszeich-
nung zum „Star of Styria“ ist 
Zeichen der Wertschätzung 
gegenüber jenen Menschen 

und Unternehmen, die in be-
sonderem Maße in die Aus-
bildung  investieren! In Zeiten 
des demografischen Wandels 
bilden Lehrlinge einen we-
sentlichen Grundstein für die 
Zukunft einer schlagkräftigen 
Region. 43 Lehrlinge haben 
im Zeitraum 1. August 2023 
bis 31. Juli 2024 in 37 Betrie-
ben im Bezirk Südoststeier-
mark eine Lehre mit ausge-

zeichnetem Erfolg absolviert. 
Dies ist ein deutliches Zei-
chen dafür, dass die duale 
Ausbildung weiterhin hoch 
im Kurs steht. Weiters haben 

im Bezirk Südoststeiermark 
auch 44 engagierte Frauen 
und Männer eine Meister- 
bzw. Befähigungsprüfung po-
sitiv absolviert.

Am Dienstag, 24. September, fand zum 
ersten Mal das Projekt Wirtschaft macht 
Schule in der Mittelschule und der Poly-
technischen Schule Straden statt. Dabei 
lernten alle Schülerinnen und Schüler 
unsere Betriebe und Lehrberufe (näher) 
kennen und durften tolle Werkstücke 
machen, etwas ausprobieren, ein Quiz 

machen usw. Das Projekt wurde vom 
Wirtschaftsbund Straden und der Mittel-
schule Straden organisiert, mit dabei wa-
ren sechs Stradener Betriebe: Spenglerei 
Zidek, Landkauf Bund, LOKO, Krobath, 
Fotograf Flor und Tischlerei Dreisiebner. 
Bei der Abendveranstaltung wirkten der 
Elternverein Straden mit einer tollen Ver-

köstigung sowie Tamara Schober vom 
Regionalmanagement mit einem Info-
stand über das regionale Bildungs- und 
Berufsangebot mit. 
Somit kann man auf einen sehr erfolg-
reichen gemeinsamen Schulauftritt zu-
rückblicken, der in den folgenden Jahren 
bestimmt weitergeführt wird.

Wirtschaft

p Carmen Schober aus Kronnersdorf - Lehrabschlussprüfung - Bürokauffrau  •  DI Christoph Maier 
aus Kronnersdorf - Meister- bzw. Befähigungsprüfung - Baumeister  •  Alexander Hirtl aus Neusetz - 
Meister- bzw. Befähigungsprüfung - Gas- und Sanitärtechnik sowie Heizungstechnik  •  Bianca Dunkl 
aus Karla - Lehrabschlussprüfung - Einzelhandelskauffrau  •  Jannik Hirz aus Stainz bei Straden - 
Lehrabschlussprüfung - Einzelhandelskaufmann  •  Erich Marcel Schenk aus Kronnersdorf - Meister-
bzw. Befähigungsprüfung - Gas- und Sanitärtechnik sowie Heizungstechnik  •  David Ranftl aus 
Dirnbach - Meister - Kraftfahrzeugtechnik mit Bürgermeister DI Anton Edler  •  Nicht auf dem Foto: 
Sebastian Wagnes aus Kronnersdorf - Lehrabschlussprüfung - Dachdecker und Spengler

p In der Gärtnerei Robert Lackner wurden zwei „Stars of Styria“ 
ausgebildet. Sonja Schwaiger und Daniela Triebl haben es in 
verkürzter Lehrzeit (2 Jahre) zu den „Stars of Styria“ geschafft. 
„Das ist eine besondere Leistung!“ lobt Ausbildner Robert Lackner.

30.12.
Bauern-
silvester
Party

WEIHNACHTSFEST
fröhliches & besinnliches

WIR WÜNSCHEN EIN

Alles für die schönste Zeit im Jahr.

Adventstand
Samstag, 21.12. 
Montag, 23.12.
Dienstag, 24.12.

Samstag, 28.12. 
Montag, 30.12.
Dienstag, 31.12.

be
za

hl
te

 W
er

bu
ng

Fo
to

s: 
 G

er
al

d 
Fl

or
 - 

de
rF

lo
r

Wirtschaft

Unterstützung im Weinkeller
Weingut Krispel investiert in die Zukunft
Seit kurzem unterstützt ein 
Roboter bei der Abfüllung der 
Flaschen im Weingut Krispel. 
Der Roboter hebt die Kartons 
vom Förderband und schlich-
tet sie parallel vierlagig auf 
zwei Paletten. Das Weingut 
Krispel ist eines der ersten 

Weingüter Österreichs, wel-
ches einen Roboter einsetzt. 
Die Arbeitserleichterung ist 
enorm. Stefan Krispel freut 
sich mit der nächsten Win-
zergeneration über diese In-
vestition.
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Die Grüne Seite
3 / 2 4
fügbarkeit von Trinkwasser und Nah-
rung, bieten Schutz vor Naturkata-
strophen und der Klimakrise, liefern
uns Grundlagen für Medikamente und
sind wichtig als Erholungsraum sowie
als Anziehungspunkt für den
Tourismus. Intakte Ökosysteme sind
eine unersetzliche Voraussetzung für
eine nachhaltige wirtschaftliche
Entwicklung.“

„Anpacken und jeden Tag versuchen,
die beste Version seiner selbst zu sein“
Deswegen gilt „Die Grüne Seite“
diesmal der Lebensbasis, der Eigen-
verantwortung und den gelebten
Möglichkeiten. Sie schlägt einen Bo-
gen vom Preisträger des Grünen
Renaturierungspreises über den
Besuch von Klimaschutzministerin Dr.
Leonore Gewessler und Grünen
Landessprecherin Sandra Kraut-
waschl bis hin zum Mähen vor der
eigenen Haustür. Sie lädt ein, Teil der
Lösung zu sein. FROHES FEST!

W�� �����

M����� D���
B�������������-
S������ 2030+

H����������:
D�� G����� S������

GR M������ N����, ������.�����@������.��

GR J���� D����������, �����.�����������@������.��
F���������: D��.F��� / G����� F���

S������, N�������� 2024

„Wir Menschen sind auf funktionier-
ende Ökosysteme angewiesen. Sie
sind der Schlüssel für unsere körper-
liche und geistige Gesundheit, essen-
tiell für hohe Luftqualität und die Ver-

Eine Welt mit multiplen Herausfor-
derungen braucht Herz, Leidenschaft
und viele kreative Köpfe. Das Grüne
Straden braucht dich, und wenn du
Lust hast in unserer Gemeinde deinen
klimapositiven Footprint zu hinter-
lassen - dann bitte einfach melden ;-)
Wir freuen uns auf dich, um Straden
gemeinsam zukunftsfit zu gestalten!

Neben der Erderhitzung ist der welt-
weite Rückgang von Lebensräumen
und Arten die zweite ökologische Be-
drohung, die von uns Menschen ver-
ursacht wird. Was also tun? Antwort:
Wirtschaften so verändern, dass
Lebensräume erhalten, wiederherge-
stellt und nicht mehr versiegelt
werden. Zuhause dem Rasenmäher
eine Pause gönnen, 2 x jährlich Sen-
senmähen und damit Wildwiesen-
flächen im eigenen Garten entstehen
lassen. Winterbegrünte Äcker in der
Landwirtschaft, Streuobstbäume pfle-
gen, Uferbegleitstreifen nicht mehr
umpflügen. All das sind Maßnahmen
die freiwillig, gegen Förderung oder
auch verpflichtend bereits existieren.
Macht Sinn, denn schon ein paar
verholzte Halme oder ein hohler Obst-
baum sind Überwinterungsquartier für
Insekten sowie Bruthöhlen und Nah-
rungsquellen für Singvögel. Jedes
individuelle Tun ergänzt großflächige

Maßnahmen für Gewässer, Wald und
Wiesen. Unsere Gemeinde pflegt
mehrere Hektar öffentliche Grünfläche
und Straßenbegleitgrün. Durch Ver-
änderung der Mähtechnik, Verzöger-
ung des Schnittzeitpunktes sowie das
Verbringen des angetrockneten Mäh-
gutes können wesentliche Verbesse-
rung in der Pflanzenvielfalt, Vermin-
derung der Neophyten, sowie Scho-
nung und Vermehrung der Insekten-
vielfalt erzielt werden. Das verlangt
schrittweises Umdenken, Umrüsten
und kann sogar zu weniger Arbeits-
aufwand führen. Aufklärung und
Akzeptanz der Mitarbeiter:innen sowie
von uns allen ist dabei der Schlüssel!
Mit LEiV vlg. Blaurackenverein
haben wir Kompetenz und praktische
Umsetzung vor Ort. Vieles passiert
schon. Gehen wir den Weg Schritt für
Schritt weiter. Gemeinsam!

Ein besinnliches
Fest euch allen!

be
za

hl
te

 W
er

bu
ng

be
za

hl
te

 W
er

bu
ng

Regionales & mehr Regionales & mehr
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für Bad Heizung Service

Standortleiter und Fachberater: 
Christian Pichler
+43 (0) 699 1555 2109 

Ihr Fachberater: 
Heribert Lerner
+43 (0) 0699 1555 2147
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95 Jahre Firma Hackerglas in Straden 
Vertreter von Wirtschaft und Gemeinde gratulieren

Geht es um Glas, gibt es seit langer Zeit in Straden eine wich-
tige Anlaufstelle. Marktgemeinde Straden, Wirtschaftskammer 
und Wirtschaftsbund Straden gratulieren sehr herzlich zum 
Betriebsjubiläum „95 Jahre Firma Hackerglas“. Rund ein Drittel 
dieser Zeit wird die Firma in vorbildlicher Weise und großen un-
ternehmerischen Geist von Heidi Bisinger (Trummer) geführt. 
Lange in alleiniger Frauenhand konnte Heidi nun Ingo Bisinger 
als kleine Überraschung eine Dankesurkunde für „20 Jahre 
Glasbautechniker“ überreichen. Ein großes Danke aber auch 
dem restlichen Team. Alles Gute weiterhin!

Wirtschaft

UTC Schwabau Ü35 Herren
spielen künftig in der höchsten Spielklasse

Wanderung als Abschluss 
des Tennisjahres beim TC Schwabau

Mit einem klaren Sieg sicher-
te sich das Ü35 Herrenteam 
überlegen den Meistertitel 
in Steirischen Landesliga B. 
Daniel Ranftl, Martin Haas, 
Manfred Horwath, Rene 
Gutl, Armin Berghold, Albert 
Rauch, Josef Neumeister und 
Christian Gutl spielen nun in 
der Landesliga A, der höchs-
ten steirischen Spielklasse.

Zum Abschluss der Tennis-
Saison lud der TC Schwabau 
zu einer gemütlichen Wan-
derung. 25 Mitglieder aller 
Altersstufen nahmen daran 
teil. Die wackeren Wande-
rer starteten bei herrlichem 
Herbstwetter vom Schwa-
bauer Tennisplatz zur ersten 
Station beim Weinhof Fink. 
Nach ausreichender Labung 

ging es weiter zum Ziel Wein-
hof Monschein. Dort wartete 
schon eine deftige Buschen-
schankjause auf die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. 
Mit gepflegten Getränken, 
anregenden Gesprächen so-
wie einigen Schmankerln der 
vergangenen Tennissaison 
ging der gesellschaftliche 
Nachmittag zu Ende.

 
   

   

Der Vorstand des 

UTC Schwabau Straden   
   

wünscht allen Mitgliedern   
und Sponsoren ein friedvolles  

Weihnachtsfest und viel 
Erfolg im Jahr 2025   

                                                   

JUGEND FUSSBALLTURNIER 2025

SPORTHALLE STRADEN
Kommt zum Turnier 

& seht die Stars von Morgen

Sonntag 5. Jänner: 
U7, U9, U11  

Samstag 4. Jänner: 
U8, U10, U13 
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Abschnittsfunkübung 
des Abschnittes IV
Am 13.09.2024 fand für heuer die letz-
te Abschnittsfunkübung des Abschnittes 
IV, ausgerichtet von der Freiwillige Feu-
erwehr Trössing statt. An verschiedenen 
Stationen mussten unsere Kameraden, 
welche von unserer Jugend tatkräftig 
unterstützt wurden, verschiedene Auf-
gaben im Bereich des Funk- und Sani-
tätswesens absolvieren. Die Abschluss-

kundgebung wurde im Rüsthaus der 
Freiwilligen Feuerwehr Trössing abgehal-
ten, wo sich HBI Andreas Lebitsch und 
die Abschnittsfunkbeauftragte Diana 
Rauter für die zahlreiche und disziplinier-
te Teilnahme bedankten. 

Funkleistungsabzeichen
Am 28. September fand in Zehensdorf 
der Bewerb um das Funkleistungsabzei-
chen in Bronze (FULA-Bronze) statt. 54 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer sowie 
Gäste aus dem Bereich Feldbach nah-
men mit großem Engagement an diesem 
Bewerb teil. Die Herausforderungen 
des Bewerbes umfassten das Entgegen-
nehmen eines Einsatzauftrags, das Ver-
fassen eines Lagezettels, das Absetzen 
einer Einsatzsofortmeldung und Karten 
kunde. Zudem mussten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer Funkgesprä-
che ohne schriftliche Aufzeichnungen 

durchführen. Diese Aufgaben erforder-
ten sowohl theoretisches Wissen als 
auch praktische Fähigkeiten, die im Feu-
erwehralltag unverzichtbar sind. 
Jungfeuerwehrmann Marcel Seidl nahm 
an diesem Bewerb teil und erwarb sein 
Leistungsabzeichen in Bronze. Auf die-
sem Weg gratulieren wir recht herzlich.
 
Funkabschlussübung des 
Bereichsfeuerwehrkommandos 
Radkersburg
Am 09.11.2024 fand die 32. Funkab-
schlussübung des Bereichsfeuerwehr-
kommandos Radkersburg unter der Lei-

Bericht der FF Straden 
Ein ereignisreiches Jahr geht zu Ende

Freiwillige Feuerwehr Freiwillige Feuerwehr

Jetzt individuell beraten lassen und die optimale 
Lösung für Ihr Zuhause fi nden!

Kühlen im Sommer, Heizen im Winter – und 
das alles energieeffi zient und nachhaltig. Setzen 
Sie jetzt auf modernste Technik und genießen Sie
hohen Komfort bei geringen Energiekosten!

Kirbisser Kälte-, Klima- u. Gastrotechnik
+43 664 30 47 177 • +43 676 91 12 105
offi ce@kaeltetechnik-kirbisser.com
www.kaeltetechnik-kirbisser.com
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tung des Bereichsfunkbeauftragten OBI 
d.F. Peter Pilch statt. Die Abschlusskund-
gebung fand heuer bei uns in Straden 
statt, dabei waren wir für die Verkösti-
gung von 231 Kameradinnen und Ka-
meraden zuständig. Auch nahmen einige 
Kameraden mit unserer Jugend an der 
Übung teil. An verschiedenen Statio-
nen in Spitz, Pridahof, Dietzen, Siebing, 
Ratschendorf und Glauning mussten 
die Kameraden nicht nur ihre perfekten 
Kenntnisse im Feuerwehrfunkwesen 
und Beweis stellen, sondern mussten 
auch dieses Mal Geschicklichkeitsübun-
gen, bei denen der Spaß nicht zu kurz 
kam, absolvieren. 

Bergrallye
Nach einer Vielzahl an Besprechungen 
im heurigen Jahr, welche zum größten 
Teil im Rüsthaus der FF Straden stattfan-
den, halfen wir am 28.09.2024 den frei-
willigen Helfern von Stella´s Racing Team 
bei den Aufbauarbeiten entlang der Stre-
cke und der Streckenabsperrungen. Ab 
30.09.2024 begannen wir dann mit dem 
Aufbau unseres Zeltes. Nach getaner Ar-
beit gratulierten wir unseren OLM Paul 
KINDLER zu seinem 70. Geburtstag und 
überreichten ihm eine Stradenuhr. Da es 
der Wettergott nicht gut mit uns meinte,  
war der restliche Aufbau eine große  
Herausforderung. Trotz der widrigen 
Wetterverhältnisse konnten wir alle  
Arbeiten bis zum Rennwochenende 
rechtzeitig abschließen.

Am 05.10.2024 ging es mit dem Berg-
slalom los. Am Abend fand wieder die 
Fahrerlagerparty bei uns im Zelt statt. 
Am 06.10.2024 jagten dann die Fahrer 
ihre Boliden, im Kampf um den Strecken-
rekord zu brechen und bei herrlichem 
Sonnenschein, den Berg hinauf. Der 

Streckenrekord von 47:158 sec, welcher 
im Jahr 2022 vom Südsteirer Andreas 
Marko mit seinem Audi A4 STW Quatt-
ro Turbo aufgestellt wurde, wurde heu-
er vom Niederösterreicher Rene Patrick 
Aichgruber mit seinem TracKing RC 01 
BMW, mit einer Zeit von 45:441 sec ge-
brochen. Bis auf ein paar kleine Unfälle 
gab es Gott sei Dank keine gröberen Un-
terbrechungen. 

Ein genauer Bericht über die Bergral-
lye in Marktl kann auf der Internetseite 
www.Bergrallye.at nachgelesen werden. 
So wie im letzten Jahr bedanken wir uns 
bei den Anrainern für ihr Verständnis und 
die Bereitschaft darauf zu verzichten, 
dass sie während der Rennläufe nicht 
von und zu ihren Anwesen konnten. 
Weiters bedanken wir uns bei der Markt-
gemeinde Straden für die Unterstützung 
und der BH Südoststeiermark für die Ge-
nehmigung der Veranstaltung. Ebenfalls 
bedanken wir uns bei all den freiwilligen 
Helfern und allen Kameradinnen und Ka-
meraden, ohne die eine so große Veran-
staltung nicht möglich ist. 
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Willkommen Paula Christine
Am 10.11.2024 konnten wir unseren 
OFM Marco Fortmüller zur Geburt seiner 
Tochter Paula Christine gratulieren und 
stellten am Nachmittag einen Storch auf. 
Wir begrüßen Paula Christine herzlichst 
auf unserer Welt und wünschen Mama 
Corinna und Papa Marco viel Freude mit 
ihrem Nachwuchs. 

Tätigkeitsbericht
Die Kameradinnen und Kameraden wa-
ren bis zum 01.11.2024, im Jahr 2024 
insgesamt 6917 Stunden im Einsatz, 
davon waren 467 Stunden einsatzbezo-

gene Ausrückungen, 321 Stunden bei 
Übungen und 6129 Stunden für diverse 
Arbeiten.

Zum Jahresende bedankt sich das Kom-
mando der Freiwilligen Feuerwehr Stra-
den unter der Führung von HBI Alfred 
Bergold bei allen Kameradinnen und 
Kameraden für ihren unermüdlichen Ein-
satz, bei allen freiwilligen Helfern und bei 
allen Sponsoren und Gönnern der Frei-
willigen Feuerwehr Straden. 

Wir wünschen ALLEN frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr 2025. „Gut Heil“
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Freiwillige Feuerwehr

24. Dezember 2024
Friedenslichtausgabe 

in der Zeit von 8 bis 12 Uhr
beim Rüsthaus Straden

1. März 2025 - ab 19 Uhr
Evergreen Tanzparty
Kulturhaus Straden

4. März 2025 - ab 13 Uhr
Kinderfasching

Kulturhaus Straden

Freiwillige Feuerwehr
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Frohe  
Weihnachten

und ein gesundes  
neues Jahr

KRUSDORF +43 3473 8304  
GNAS +43 3151 8278 
office@blumenfritz.at   

www.blumenfritz.at

GROSSE  

AUSWAHL 

AN BLUMIGEN  

GESCHENK- 

IDEEN

Saisonabschluss 
der Damendoppelrunde

Hochzeit 
Michaela und Thomas

Die Tennis-Damen feierten im Oktober 
ihren Saisonabschluss im Restaurant 
„Die Mühle“ in Grabersdorf. Acht Damen 
hatten den Sommer über donnerstags in 
Krusdorf trainiert und ließen die erfolg-
reiche Saison nun in geselliger Runde 
ausklingen. 

Ein regelrechter Babyboom hat den TC 
Krusdorf in den letzten Monaten er-
fasst: Innerhalb kürzester Zeit haben 
gleich vier Mitgliederpaare Nachwuchs 
bekommen und somit für große Freude 
im Verein gesorgt. Den Anfang machten 
Tanja Lorenzer und Alexander Rarisch, 
die am 30. Juni 2024 um 18:41 Uhr ihren 
Sohn Benjamin Max willkommen hießen. 
Mit 3720 Gramm und einer Größe von 
51 cm erblickte der kleine Benjamin das 
Licht der Welt und bereichert seitdem 
das Leben seiner stolzen Eltern.

Wenige Wochen später, am 16. August 
2024 um 14:03 Uhr, freuten sich Steffi 
und Johannes Niederl über die Geburt 
ihres Sohnes Tobias. Der kleine Tobias 
brachte bei seiner Geburt 4155 Gramm 
auf die Waage, war 52 cm groß und sorgt 
nun für frischen Wind im Familienalltag. 

Nicht lange darauf, am 25 . August 2024 
um 17:27 Uhr, durften auch Steffi und 
Georg Neubauer ihren Sohn Anton will-
kommen heißen. Mit einem Geburtsge-
wicht von 3870 Gramm und einer Größe 
von 53 cm ist Anton das neueste Fami-

lienmitglied der Neubauers. Die Freude 
über den Familienzuwachs ist riesig.

Nun reiht sich auch die kleine Alma in 
den Kreis der neuen Vereinsbabys ein: 
Am 2. November 2024 um 8:58 Uhr er-
blickte sie das Licht der Welt. Mit einem 
Gewicht von 4020 Gramm und einer 
Größe von 52 cm macht sie ihre Eltern 
Armin und Carina Lenz und ihre großen 

Schwester Rosa überglücklich. Der Ten-
nisverein gratuliert allen frischgebacke-
nen Eltern von Herzen und wünscht den 
vier neuen Erdenbürgern viel Gesund-
heit, Glück und vielleicht ja auch eine 
erfolgreiche Tenniszukunft. 

TC Krusdorf

Am 7. September 2024 war es soweit: 
Michaela (vormals Konrad) und Thomas 
Troißinger traten in Gnas vor den Trau-
altar und gaben sich nun auch kirchlich 
das Ja-Wort. Bei traumhaftem Wetter 
erlebten die beiden eine unvergessliche 
Feier, umgeben von Familie, Freunden 
und Vereinskollegen. Der TC Krusdorf 
stand Spalier und begrüßte das frisch 
vermählte Paar mit einem herzlichen Ap-
plaus. Nach der Trauung folgte eine fröh-
liche Feier beim Obstbau Haas, bei der 
das glückliche Paar mit seinen Gästen 
bis in die Nacht tanzte und lachte. Der 
TC Krusdorf gratuliert von Herzen und 
wünscht für eure gemeinsame Zukunft 
viel Glück und Liebe! be

za
hl

te
 W

er
bu

ng

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein schönes und 
besinnliches Weihnachtsfest sowie Glück und 

Gesundheit für das neue Jahr. Fa. Hacker

Sport

Babyboom beim Tennisclub 
Mitgliederpaare begrüßen Nachwuchs

Impressum // Offenlegung
Herausgeber:
Marktgemeinde Straden,
Straden 2, 8345 Straden
Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister DI Anton Edler
Redaktion: Monika Lackner, 
Dr. Christa Schillinger, Anita Gether
Fotonachweis: Wenn nicht angegeben, 
wurden die Fotos bereitgestellt.
Satz und Layout: FOX Design, 8345
Erscheinungsort: 8345 Straden

Kindertenniskurs in den Sommerferien
Mit Freude am Spiel die Tennisfähigkeiten verbessert
In den Sommerferien fand auf der Ten-
nisanlage des TC Krusdorf ein erfolgrei-
cher Kindertenniskurs statt. Die jungen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer hatten 
die Gelegenheit, ihre Tennisfähigkeiten 
zu verbessern und Freude an Spiel und 
Bewegung zu erleben. 
Ein herzlicher Dank gilt unserem enga-
gierten Trainer Daniel Falchner, der sich 
mit viel Geduld und Begeisterung für die 
Kinder eingesetzt hat. Besonders her-

vorzuheben ist auch Trummer Katharina, 
die die Organisation des Kurses über-
nommen hat. Ohne ihr Engagement und 
ihre Unterstützung wäre der Kurs nicht 
so reibungslos verlaufen. 

Wir freuen uns bereits auf die nächste 
Saison und hoffen, alle Kinder im kom-
menden Jahr wieder bei uns begrüßen zu 
dürfen! Bis dahin, bleibt aktiv und habt 
Spaß am Tennis! 

Sport
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Sport

Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Ein Glaserl geht noch …? 
Alkoholisiert fahren ist fahrlässig und teuer!

Der Alkoholkonsum ist in 
Österreich bei Festen, besonde-
ren Anlässen und Punschstandl 
nicht wegzudenken. 
Dabei kann es schnell passieren, 
dass man zu viel getrunken
hat und man eigentlich noch 
mit dem Auto nach Hause 
fahren wollte. 
Alkoholisiert ein Fahrzeug zu 
lenken ist nicht nur ein 
Verkehrsdelikt, sondern bringt 
Andere und sich selbst 
in tödliche Gefahr. 

Die Verharmlosung von Alkohol-
konsum und Fahrtauglichkeit
ist weit verbreitet. 
Es herrschen immer noch 
Meinungen über den Alkoho-
leinfluss vor, die nicht den 
Tatsachen entsprechen.  

Wir wollen einiges richtig 
stellen! 

Bereits ab 0,3 Promille Alkohol-
gehalt im Blut vermindert 
sich die Sehleistung, und die 
Konzentration lässt merklich 
nach. 

Bei 0,5 Promille ist man weniger 
gehemmt. 
Trotz dem Gefühl, noch fahren 
zu können, reagiert man
in Notsituationen bereits 
verzögert.  
Der alkoholisierte Fahrer ist 
Überraschungssituationen 
nicht mehr gewachsen. Das 
rechtzeitige Erkennen von Fuß-
gänger:innen und Radfahrer:in-
nen in der Dunkelheit wird 
durch den Alkoholeinfluss 
eingeschränkt. 
Ab 0,8 Promille ist die Unfallge-
fahr fünfmal so hoch wie im 
nüchternen Zustand. 

Überlassen Sie es nicht 
dem Zufall, ob Sie gut 
nach Hause 
kommen! 

Beweisen Sie Zivilcourage und 
machen Sie auch andere
darauf aufmerksam, wenn sie 
alkoholisiert ins Auto steigen.
Leben Sie Verantwortung und 
organisieren Sie Ihre 
Heimfahrt!

… dass ein 
Alkoholgehalt von 
0,8 – 1,2 Promille 
eine Geldstrafe von 
800 – 3.700 Euro 
und ein Monat 
Führerscheinent-
zug mit sich bringt.

 … dass pro 
Stunde nur 0,1 
Promille Alkohol im 
Blut abgebaut 
wird. 

… dass der Abbau 
von Alkohol durch 
fettes Essen oder 
Kaffee nicht 
beschleunigt wird.

Wussten
 Sie 

schon…

Gemeindezeitungen.ai   1   14.11.2024   12:24:49

Service & Information

6. Straden Open & 30 Jahre TC Krusdorf
Der TC Krusdorf blickt stolz auf eine gelungene Veranstaltung zurück
Am 31. August 2024 fand auf der Tennis-
anlage in Krusdorf das mit Spannung er-
wartete Finale der 6. Straden Open statt. 
Der Tag war nicht nur dem sportlichen 
Wettkampf gewidmet, sondern auch 
der Feier des 30-jährigen Bestehens 
des TC Krusdorfs, dessen Gründung am  
24. November 1994 stattfand.

Die Veranstaltung begann mit packen-
den Finalspielen, die für ein spannendes 
Tennisspektakel sorgten:

• Das erste geplante Finalspiel (B-Fina-
le 6,5) zwischen Patrick Strauß und 
Michael Pitterl ging aufgrund eines 
W.O. an Patrick Strauß.

• Im Finale des B-Bewerbs 2,0 zeigte 
Andreas Hatzl eine starke Leistung 
und setzte sich gegen Martin Schober 
durch.

• Thomas Schwarz und Alexander Seidl 
begegneten sich im A-Finale 6,5, wo-
bei Schwarz als Sieger hervorging. 

• Im letzten Finale des Tages, dem A-
Finale 2.0, trat Bernd Kleinschuster 
gegen Daniel Ranftl an und konnte 
sich nach einem packenden Match 
den Sieg sichern.

Während und nach den spannenden 
Matches wurden die Mitglieder und 
Gäste mit Leckereien vom Grill verkös-
tigt. Bei einem oder zwei Trankerl wur-
de auch auf die Erfolge der Finalisten 
und des Vereins angestoßen. Bei der 
abschließenden Siegerehrung wurden 
die Finalisten gebührend gewürdigt, und 
die Gründungsmitglieder des TC Krus-
dorfs erhielten besondere Anerkennung. 
Diese Wegbereiter des Tennissports in 
Krusdorf haben mit ihren privaten Mit-
teln die Finanzierung des Tennisplatzes 
ermöglicht und viel freie Zeit sowie Ei-
genleistung in den Bau der Anlage inves-
tiert. Ihr unermüdlicher Einsatz und ihre 
Hingabe haben einen Ort geschaffen, 
der nicht nur den Tennissport fördert, 
sondern auch die Gemeinschaft in Krus-
dorf stärkt. Ihr Engagement hat maßgeb-
lich dazu beigetragen, dass Tennis in der 
Region Einzug hielt und für die breite Be-
völkerung zugänglich wurde.
Ein großes Dankeschön geht daher an 
die Vereinsführung und an alle Helferin-
nen und Helfer, die 1994 zur Schaffung 
der Sportanlage in Krusdorf beigetragen 
haben.
Der TC Krusdorf blickt stolz auf eine 
gelungene Veranstaltung zurück und 
bedankt sich bei allen TeilnehmerInnen, 
HelferInnen und Gästen. Der Verein 
freut sich auf weitere spannende und er-
folgreiche Tennisjahrebe
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zum 50. Geburtstag:
Doris Scheucher, Krusdorf
Ing. Robert Keimel, Straden
Leopold Prassl, Kronnersdorf
Michael Posch, Stainz bei Straden
Bernhard Röck, Dirnbach
Josef Hirtl, Krusdorf
Thomas Neubauer, Sulzbach
Waltraud Berghold, Marktl

zum 60. Geburtstag:
Gerhard Unger, Dirnbach
Ronald Kurz, Neusetz
Josef Schröttner, Krusdorf
Alfred Kohlmaier, Grub II
Walter Schober, Muggendorf
Gerhard Stöckler, Schwabau
Herbert Zach, Muggendorf
Johann Rauter, Radochen
Monika Plaschg, Muggendorf
Walter Frauwallner, Waasen am Berg

zum 70. Geburtstag:
Gertrude Seidl, Dirnbach
Ignaz Stradner, Hof bei Straden
Franz Gerhard Lackner, Muggendorf
Christine Monschein, Schwabau 

zum 80. Geburtstag:
Erika Neuhold, Hof bei Straden
Heinz Weiss, Straden
Rosemarie Pölzl, Marktl

zum 85. Geburtstag:
Josef Matzhold, Dirnbach
Maria Perner, Wieden-Klausen
Josef Radl, Radochen

zum 90. Geburtstag:
Maria Ida Puchleitner, Straden
Franz Fink, Waasen am Berg

Wir wünschen allen 
viel Glück und Gesundheit

Wir gratulieren zum Geburtstag
20. September - 25. November 2024

p Josef Matzhold
85. Geburtstag, Dirnbach

p Maria Perner 
85. Geburtstag, Wieden-Klausen

p Rosemarie Pölzl
80. Geburtstag, Marktl

p Erika Neuhold
80. Geburtstag, Hof bei Straden

p Maria Ida Puchleitner
90. Geburtstag, Straden

p Anneliese Bein
80. Geburtstag, Krusdorf

Gratulationen Gratulationen

p Elisabeth und Franz Trummer
Goldene Hochzeit, Straden

p Maria und Anton Stradner
Eiserne Hochzeit, Hof bei Straden

p Gertrude und Rupert Seidl
Goldene Hochzeit, Dirnbach

p Elsa und Engelbert Lackner
Eiserne Hochzeit, Straden

Goldene Hochzeit - 50 Jahre

Eiserne Hochzeit - 65 Jahre Diamanthochzeit

p Rosa und Rochus Ranz
Diamantene Hochzeit, Muggendorf

 Helga und Franz Weinhandl
Goldene Hochzeit, Waasen am Berg

Ihr Steuerberater in Bad Gleichenberg.

und ein gesundes Neues Jahr!
Frohe Weihnachten
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FROHE WEIHNACHTEN
und alles Gute für 2025

Straden 58   I   8345 Straden   I  03473/7336   I   www.krobath.at

für Bad Heizung Service
Standortleiter und Fachberater: 
Christian Pichler
+43 (0) 699 1555 2109

Fachberater: 
Alexander Kaufmann
+43 (0) 699 1555 5978

mit Ihrem Team wünschen Ihnen
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Herzlich willkommen!

p Wir begrüßen Jakob
Eltern: Sabrina und Stefan Konrad, 
Hart bei Straden

p Wir begrüßen Samuel Elias
Eltern: Jeannette Ranz und Sascha Rainer, 
Marktl

p Wir begrüßen Robin
Eltern: Sandra und Markus Fritz, Marktl

p Wir begrüßen Alma
Eltern: Carina und Armin Lenz, Dirnbach

p Wir begrüßen Filip Noel
Eltern: Bianca Perner und Daniel Lackner, 
Kronnersdorf

p Wir begrüßen Fabian
Eltern: Doris Wurzinger und Gerhard 
Plaschg, Hof bei Straden

p Wir begrüßen Luca
Eltern: Sabine Seidl und Martin Wango, Straden

www.fassold.at  |  weinhof@fassold.at  |  +43-3473-7144

Sie haben noch kein Geschenk für Ihre Liebsten?Gerne stellen wir Ihnen einen passenden Geschenkskarton zusammen! 

Frohe
Weihnachten

und ein
Prosit 2025!
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Gratulationen

Lehrabschlussprüfung

p Nadine Hirtl aus Muggendorf hat die 
Lehrabschlussprüfung zur Konditorin
mit gutem Erfolg absolviert.

p Isabella Kern aus Hof bei Straden hat 
die Ausbildung zur Pflegefachassistentin
mit ausgezeichetem Erfolg abgeschlossen.

 Wir gratulieren Marlies Bender aus 
Wieden-Klausen zum Abschluss des 
Studiums Journalismus und Public Relations 
(PR) und zum Bachelor of Arts in Social 
Sciences. Herzlichen Glückwunsch!

p Laura Posch aus Grub II hat die 
Lehrabschlussprüfung zur Konditorin
erfolgreich absolviert.

p Katharina Schwarz aus Muggendorf hat
die Lehrabschlussprüfung im Bereich 
Einzelhandel Lebensmittel mit einer 
Auszeichnung abgeschlossen.

Gratulationen

Wir gedenken...
Mathilde Puff, Dirnbach/St. Anna, 94 Jahre
Alfred Raaber, Waasen am Berg/Bairisch Kölldorf, 67 Jahre
Maria Haiden, Straden/Bairisch Kölldorf, 87 Jahre
Franziska Grah, Wieden-Klausen, 90 Jahre
Josefa Weinhandl, Dirnbach, 91 Jahre
Maik (Walter) Berghold, Krusdorf, 75 Jahre
Franz Mackowski, Hof bei Straden/Feldbach, 74 Jahre
Ing. Robert Semlitsch, Muggendorf, 63 Jahre

Den trauernden Angehörigen unser Mitgefühl!

Schulabschluss Sponsion
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Veranstaltungskalender

Die Lebenskraftgemeinde Österreichs

Freitag, 17. Jänner

Neujahrsempfang der Marktgemeinde 
Straden, Kulturhaus Straden, 19 Uhr

Donnerstag, 23. Jänner

Vortrag mit Helmut und Adele Pirc, 
Haus der Vulkane, 19 Uhr

Freitag, 24. Jänner

Preisschnapsen, ÖVP Straden,  
Haus der Vulkane, 18 Uhr

Samstag, 25. Jänner

Vortrag „Agroforst - Bäume und  
Gehölze“, Haus der Vulkane, 11 Uhr

Schlachttage, Reservierung unter  
0664 4108129, Tonis Dorfstube, 
12-14 Uhr - auch am 26. Jänner

Dienstag, 28. Jänner

Tischrunde, Seniorenbund Straden, 
Buschenschank Dunkl, 15 Uhr

Samstag, 1. Februar

Preisschnapsen, ÖKB Straden, 
Buschenschank Weber-Lindner, 13 Uhr

HumanoFIT, Schamanischer Trommel- 
abend, Hof zu Radochenberg, 18 Uhr

Montag, 3. Februar

Horizontale „Andrea lässt sich schei-
den“, Bioweinhof Monschein, 19.30 Uhr

Dienstag, 4. Februar

Workshop „Sprachen lernen mit KI“,  
Haus der Vulkane, 19-22 Uhr

Mittwoch, 5. Februar

Tischrunde, Seniorenbund Straden, 
Tonis Dorfstube, 14 Uhr

Donnerstag, 6. Februar

Amtstag Notar Mureck,  
Gemeindeamt Straden, 16-17 Uhr

„Indian Summer in Skandinavien“,  
Haus der Vulkane, 19 Uhr

Samstag, 4. und Sonntag, 5. Jänner

Jugend Hallenturnier, SU Straden  
und USV Hof, Sporthalle Straden

Dienstag, 7. Jänner

Start Wöchentliches Turnen, Senioren-
bund Straden, Sporthaus Krusdorf 

Mittwoch, 8. Jänner

Tischrunde, Seniorenbund Straden,  
Gasthaus Hesch, 14 Uhr

Workshop „Fotografieren mit KI“, 
Haus der Vulkane, 17-20 Uhr

Donnerstag, 9. Jänner

Amtstag Notar Mureck,  
Gemeindeamt Straden, 16-17 Uhr

Freitag, 10. Jänner

Korbflechten und -nähen, Stainzer 
Korbflechter, Haus der Vulkane,  
17.30 Uhr - freitags bis 10.04.2025

Samstag, 11. Jänner

SeniorInnenball, Seniorenbund Straden,  
Gasthaus Pock, ab 11.30 Uhr

Preisschnapsen, FPÖ Straden,  
Bulldogwirt, Nennschluss 14 Uhr

HumanoFIT, Schamanischer Trommel- 
abend, Hof zu Radochenberg, 18 Uhr

Sonntag, 12. Jänner

Vollmondwandern, Lebenskraftverein 
Straden, Tret'n vull, 18 Uhr

Dienstag, 14. Jänner

Workshop „Online Formulare und  
Anträge“, Haus der Vulkane, 16-19 Uhr

Mittwoch, 15. Jänner

Tischrunde, Seniorenbund Straden, 
Café Moik, 14 Uhr

Donnerstag, 16. Jänner

Eltern-Kind-Bildungsvortrag, 
Haus der Vulkane, 19 Uhr

Samstag, 14. Dezember

Rehgulasch und Stüberlbetrieb, Jagd- 
verein Stainz, Jägerstüberl, ab 10 Uhr

Der Stille Raum in Straden, Luftgesang. 
Hör- und Sehmomente, 17-21 Uhr

Sonntag, 15. Dezember

Weihnachten am Krusdorfer Berg, 
Margits Seifen, Grub II 39, 13 Uhr

Der Stille Raum in Straden, Luftgesang. 
Hör- und Sehmomente, 17-21 Uhr

Vollmondwanderung, Lebenskraft-
verein Straden, Tret'n vull, 18 Uhr

Mittwoch, 18. Dezember

„Ihr Kinderlein kommet“ - Advent im 
Bücherreich im Mesnerhaus, 17 Uhr

Abschluss der Herbergsuche,  
Rüsthaus Krusdorf, 18.30 Uhr

Samstag, 21. Dezember

Adventstand, Café Die Klausen

Laternenwanderung mit -basteln,  
Muggendorfer Tauchenrast, 17 Uhr 

Der Stille Raum in Straden, In leisen 
Schritten auf Weihnachten zu, 18 Uhr

Sonntag, 22. Dezember

Der Stille Raum in Straden, Klangschale 
trifft auf Stille Nacht, 16.30 Uhr

Montag, 23. Dezember

Adventstand, Café Die Klausen

Dienstag, 24. Dezember

Adventstand, Café Die Klausen

Donnerstag, 26. Dezember

Pferdesegnung, Pferdehof Sabitzer

Samstag, 28. Dezember

Adventstand, Café Die Klausen

Montag, 30. Dezember

Adventstand und Bauernsilvester,  
Café Die Klausen, Wieden-Klausen


